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Blutspenderehrung 2008

Die anwesenden Blutspenderinnen und Blutspender bei der Blutspenderehrung 2008
zusammen mit dem 1. Vorsitzenden des DRK, Ortsverein Brühl, Werner Weidner (r.),
dem Leiter der Blutspendezentrale Mannheim, Prof. Dr. Harald Klüter (2.v.r.) und
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (3.v.r.), davor der 75-malige Blutspender Bernd Higel.
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Blutspenderehrung 2008

Die meisten der insgesamt 19 Mehrfach-Blutspender, die 2008
ausgezeichnet werden, waren der Einladung von Gemeinde
und Deutsches-Rotes-Kreuz-Ortsverein Brühl in das DRK-
Gebäude gefolgt, zu der DRK-Vorsitzender Werner Weidner
alle Anwesenden, ganz besonders die Herren Prof. Klüter und
Schmidt von der Blutspendezentrale Mannheim, begrüßte. Er
blickte kurz auf fast 50 Jahre Blutspendeaktionen in Brühl
hin und zog entsprechende Vergleiche: Bruchsichere Plastik-
beutel ersetzen die Glasflaschen, Laptops die früheren Papier-
listen und er war sicher, dass manch einer noch gerne an die
Flasche Bier nach der Blutspende zurückdenkt. Er bedankte
sich bei den Blutspenderinnen und Blutspendern, dass sie sich
wiederholt in den Dienst der guten Sache gestellt haben, und
bedauerte, dass es bei vielen Jüngeren nicht "in" ist, Blut zu
spenden. Weiter bedankte er sich bei der Gemeindeverwal-
tung, bei der Schulleitung der Schillerschule und bei den Ka-
meradinnen und Kameraden vom Roten Kreuz und vom Ju-
gendrotkreuz, ohne deren Mitwirkung die Blutspendeaktio-
nen nicht möglich wären.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck bedankte sich bei allen Mehr-
fachblutspenderinnen und -Blutspendern für den ganz per-
sönlichen Einsatz, denn "Sie haben von Ihrem Lebenssaft ge-
geben, und das nicht nur einmal", und freute sich, dass die
Gemeinde sich dafür mit einem kleinen Präsent und dieser
Feierstunde dafür bedanken kann. Er stellte fest, dass jeder
helfen kann, wenn er nur ernsthaft genug will - dazu gehörten
nicht nur die Gedanken, sondern eben auch die Tat: "Sie sind
Vorbild und Beispiel zugleich, und Sie haben Orientierung
gegeben", lobte Dr. Göck die "Jubiläums-Spender". Sein
Dank ging auch an das örtliche Rote Kreuz, das in Brühl
besonders aktiv sei.
Auch der Leiter der Blutspendezentrale Mannheim, Prof. Dr.
Harald Klüter, lobte die Brühler und stellte fest, dass sie
"Blutspender der allerersten Stunde" waren und in Brühl be-
reits über 23.500 Blutspenden gezählt wurden. Er legte aller-
dings Wert darauf, dass jede einzelne Spende hilft, Menschen-
leben zu retten und deshalb einen unbezahlbaren Akt der
Nächstenliebe darstellt. Die Blutspender adelte er zur "größ-
ten Bürgerinitiative Deutschlands".
Die Ehrungen nahmen Dr. Göck, Werner Weidner und Prof.
Klüter vor. Den anwesenden Spenderinnen und Spendern
wurde neben der Ehrennadel und der Urkunde des Deut-
schen Roten Kreuzes ein Präsent der Gemeinde überreicht.
Für zehn Blutspenden erhielten die Ehrennadel in Gold:
Margot Blumann-Summkeller, Christine Bordne, Ulrike Do-
rotik, Robert Eispert, Jürgen Naber, Karin Orth, Wolfgang
Riedel, Alexander Riemer, Hans-Peter Schaufelberger,
Frank Schmitt.
Die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeer-
kranz und eingravierter Spendenzahl 25 wurde an Marion
Carl, Jürgen Dietrich, Edith Krieg und Michaela Mrad ver-
liehen.
Für 50 Blutspenden wurde die Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 50 an Pe-
ter Just, Monika Ludes-Albers und Erich Sold, für 75 Blut-
spenden die entsprechend gravierte Ehrennadel an Bernd Hi-
gel und für 100 Spenden an Theo Gehrig verliehen.
Die hervorragende musikalische Umrahmung der Veranstal-
tung übernahmen die Schülerinnen der Jugendmusikschule
Brühl Rebecca Rössling und Patricia Falkenstein mit ihren
Querflöten. Sie spielten aus der Sonate D-Dur von Georg
Philipp Telemann zu Beginn den 1. Satz Dolce, später den 2.
Satz Largo und als Abschluss den 3. Satz Allegro.
Nach dem Ende des offiziellen Teils wurden die Anwesenden
von Dr. Göck zu einem Sektempfang eingeladen.
AK

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Amtliche
Bekanntmachungen

Splittbehälter

Mit Beginn der kalten Jahreszeit wurden die Splittbehälter
der Gemeinde gefüllt. Sie stehen allen Bürgern für die Ent-
nahme kleiner Mengen Splitt zur Streuung der Gehwege bei
Glätte kostenlos zur Verfügung.

Standorte der Splittbehälter sind:
- Messplatz Brühl
- Friedhof Brühl
- vor dem Bauhof in der Anton-Langlotz-Straße
- Sportplatz Rohrhof
- Rohrhof, Wendehammer Wiesenstraße

Einwohnermeldeamt geschlossen!
Am Donnerstag, dem 11. Dezember 2008 ist das Ein-
wohnermeldeamt vormittags wegen einer Sachbearbei-
ter-Weiterbildung beim Rechenzentrum geschlossen.

Am Nachmittag sind wir zu den gewohnten Zeiten für
Sie da.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Ausbildungsstellen im Rathaus Brühl zu besetzen

Die Gemeinde Brühl stellt zum 1. September 2009

eine/n Verwaltungspraktikant/in
für die Beamtenlaufbahn des gehobenen

nichttechnischen Verwaltungsdienstes

ein.
Mit der Strukturreform zum 01.01.2007 wurde die Ausbildung
für den gehobenen Verwaltungsdienst abermals geändert und
auf einen Bachelorstudiengang umgestellt. Durch die Umstel-
lung wurde die Ausbildungszeit um ein halbes Jahr auf drei-
einhalb Jahre verkürzt und das Prüfungswesen verändert. An-
stelle der bisherigen Zwischen- und Abschlussprüfung sind
so genannte studienbegleitende Prüfungen getreten. Bei der
abschließenden Bachelorprüfung handelt es sich zugleich um
die Laufbahnprüfung. Am Beginn der Ausbildung steht ein
sechsmonatiges Einführungspraktikum, an das sich der Vor-
bereitungsdienst anschließt, der aus dem Bachelorstudien-
gang besteht. Der Vorbereitungsdienst insgesamt gliedert sich
in ein Grundlagenstudium, welches auf 17 Monate festgesetzt
wurde, in eine 14 Monate dauernde praktische Ausbildungs-
phase sowie ein fünfmonatiges Vertiefungsstudium. Das
Grundlagen- und Vertiefungsstudium ist an der Hochschule
für öffentliche Verwaltung in Kehl vorgesehen.

Voraussetzung:
Abitur oder Fachhochschulreife sowie vorläufige Zulassung
durch die Hochschulen Kehl oder Ludwigsburg

Wichtig:
Nur wer mit dem Erhalt der vorläufigen Zulassung den ersten
Teil des Zulassungsverfahrens bestanden hat, kann sich für
die Ausbildungsstelle bei der Gemeinde Brühl bewerben.

Zum 1. Oktober 2009 bietet die Gemeinde Brühl in Koopera-
tion mit der Berufsakademie Mannheim -Staatliche Studien-
akademie- innerhalb des Fachbereichs Betriebswirtschaft, ein
duales Studium an mit dem Abschluss
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Bachelor of Arts (B.A.) w/m
Studiengang und Fachrichtung:

Veranstaltungsmanagement

Der neue Studiengang Veranstaltungsmanagement wurde
zum 01.10.2006 in das Lehrangebot der Berufsakademie auf-
genommen. Ziel dieses Studiengangs ist es, betriebswirt-
schaftlich geschulte und mit dem Veranstaltungsmanagement
vertraute Nachwuchskräfte auszubilden. Die Ausbildung dau-
ert drei Jahre. Die Studienphasen finden in Mannheim statt.
Parallel dazu lernen Sie in mehreren Praxisphasen im Kultur-
amt unserer Gemeindeverwaltung, wie Veranstaltungen ge-
plant, durchgeführt und nachbereitet werden.

Voraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife

Wenn wir für eines unserer beiden Ausbildungsangebote Ihr
Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Zum Ausbildungsplatz Verwaltungspraktikant/in stehen Ih-
nen für Auskünfte persönlich oder telefonisch die Herren Ge-
schwill (Tel. 06202/2003-24) und Stohl (Tel. 06202/2003-28)
zur Verfügung. Für den Studiengang Veranstaltungsmanage-
ment ist Herr Ertl, als Hauptamtsleiter und Kulturreferent,
Ihr Ansprechpartner (Tel. 06202/2003-21). Informationen
über unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-ba-
den.de.

Betreuungskraft für den Hort an der Jahnschule
gesucht

Die Gemeinde Brühl sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt

eine Erzieherin/einen Erzieher
oder sonstige pädagogische Fachkraft

für die Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort an der Jahnschule.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit bis zu 30
Stunden wöchentlich, wobei die tägliche Arbeitszeit überwie-
gend während den Nachmittagsstunden abzuleisten ist.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Ein-
richtung Frau Ruprecht unter der Rufnummer 06202/703074
sowie in der Verwaltung Herr Geschwill unter der Rufnum-
mer 06202/2003-24 zur Verfügung.

Praktikantenstellen im Erziehungsbereich
der Gemeinde Brühl

Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin
01.09.2009 für die Gesamteinrichtungen Kernzeit/Hort an der
Schillerschule sowie Kernzeit/Hort an der Jahnschule

Praktikantinnen/Praktikanten
- zur Ableistung des Anerkennungsjahres

- zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in den Ein-
richtungen die Hortleiterinnen Frau Fonje unter der Rufnum-
mer 06202/702823 sowie Frau Ruprecht unter der Rufnummer
06202/703074 zur Verfügung.

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg
vom 4. Dezember 1979, in Verbindung mit dem Gesetz über
das Meldewesen, darf die Meldebehörde Namen, akademi-
sche Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Al-
ters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und
Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln.
Dies gilt nicht, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der
Betroffene verlangt, dass die Veröffentlichung seiner Daten
unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2009 wieder, von allen Ehejubilaren
ab der goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und
Bürgern ab dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffent-
lichen:
- Namen
- akademische Grade
- Anschriften
- Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht
veröffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus
Brühl wie folgt mit:

Ehejubiläum: Telefon 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Telefon 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Herr Heinz Kurz und Frau Irmgard Kurz geb.
Brech, wohnhaft in 68782 Brühl, Scheffelstraße 15, feiern am
Donnerstag, den 4. Dezember 2008 das Fest der "Diamante-
nen Hochzeit".

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Dieter Krupp und Frau Helga Krupp geb.
Hönig, wohnhaft Karlsruher Straße 32, 68782 Brühl, feiern
am Freitag, den 5. Dezember 2008 das Fest der "Goldenen
Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren den Jubelpaaren recht herzlich und
wünschen ihnen noch einen wohlverdienten und sorgen-
freien Lebensabend.

Altersjubilare

29.11. Frau Christine Faulhaber 82 Jahre
geb. Rexroth, Uhlandstr. 1

30.11. Herr Karl Illy, Gladiolenweg 2 75 Jahre
30.11. Herr Dietmar von Zabienski, 77 Jahre

Amselstr. 1
01.12. Frau Barbara Fleischmann geb. Kruck, 81 Jahre

Lortzingstr. 25
01.12. Frau Anna Zipperlein geb. Heiß, 102 Jahre

Heiligenhag 6
02.12. Frau Betti Otte geb. Kempf, 91 Jahre

Nibelungenstr. 10 A
02.12. Herr Ivan Zaja, Gartenstr. 37 79 Jahre
02.12. Frau Irmgard Eckert geb. Weber, 84 Jahre

Schillerstr. 2
02.12. Herr Hubert Kühne, Adlerstr. 2 88 Jahre
02.12. Herr Horst Zeilfelder, Kranichstr. 1 75 Jahre
03.12. Frau Klara Schwab geb. Kiefer, 84 Jahre

Schütte-Lanz-Str. 23
03.12. Frau Gertrud Wolfrum geb. Mechler, 97 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
03.12. Frau Herta Ehrmann geb. Schenker, 77 Jahre

Lönsstr. 6
04.12. Frau Gertrud Umhey geb. Hartmann, 87 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
04.12. Frau Hertha Hoppe geb. Latzel, 79 Jahre

Luftschiffring 24

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
Vorankündigung
Hallo Kinder,
das nächste Spaßschwimmen findet am Dienstag, den
09.12.2008, von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Etwas verraten wir
euch schon heute: Es wird ein lustiger und toller Nachmittag
mit einer Überraschung. Mehr darüber erfahrt ihr in der
nächsten Ausgabe.
Bis dahin grüßt das Bäderteam

Neue Massagetermine:
Dienstag, 02.12.2008, 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Dienstag, 09.12.2008, 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Samstag, 13.12.2008, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 16.12.2008, 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Reservierung ist an der Hallenbadkasse möglich.
Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? Ab sofort sind
auch Gutscheine für Massage an der Hallenbadkasse er-
hältlich.

Mitteilung an unsere Badegäste
Am Freitag, den 12.12.2008 ist das Hallenbad wegen der Jah-
resabschlussfeier der Gemeinde nur morgens von 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr geöffnet. Kassenschluss und Einlassende ist um
11.30 Uhr.
Wir bitten um Beachtung
Ihr Bäderteam
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Jugendhaus Brühl
Das Jugendhaus Brühl sucht Tischtennisschläger, die nicht
mehr gebraucht werden, aber dennoch zum Spielen geeignet
sind. Also, falls Sie Schläger zu Hause haben, die Sie nicht
mehr benutzen, würde sich das Jugendhaus freuen, wenn Sie
diese vorbeibringen könnten.

Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Freitag 16.00-17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 7. Klasse
UBin für alle ab 16 Jahre

Gemeindekindergarten
Brühl
Aktion "Teilen"
Bei der traditionellen Martinsfeier wurde auch in diesem Jahr
die Legende von St. Martin wieder lebendig. Kindergartenvä-
ter des Gemeindekindergartens spielten in großer Runde mit
viel Spaß die Geschichte des Teilens nach.
Entsprechend dem großen Vorbild rief der Elternbeirat an-
schließend zur diesjährigen Spendenaktion auf: Bis zum
05.12.2008 werden vorwiegend haltbare Lebensmittel, nichtal-
koholische Getränke und Süßigkeiten für die Einrichtung
"Freezone" in Mannheim gesammelt.
"Freezone" richtet sich mit seinen Angeboten an Jugendliche
und junge Erwachsene im Alter zwischen 12 und 21 Jahren,
die von Obdachlosigkeit bedroht oder betroffen sind und ih-
ren Lebensmittelpunkt auf die Straße verlegt haben. Freezone
bietet u.a. kostenloses Essen und Getränke an, aber auch die
Möglichkeit, sich zu waschen oder von Beratungsgesprächen
mit den beiden Sozialarbeitern vor Ort.
Mehr Informationen unter: www.freezone-mannheim.de
Freezone ist eine Einrichtung unter der Trägerschaft zweier
Heime (Caritas + Diakonie) und der Stadt Mannheim und
existiert seit 1997. Mit ihren Räumlichkeiten befindet sie sich
mitten in der Stadt (U 5, 24).
Annahme von Spenden während der Öffnungszeiten des Kin-
dergartens: Montag bis Freitag von 7.30 bis 14.00 Uhr

Jahnschule Brühl
Eindrücke vom bundesweiten Vorlesetag an
der Jahnschule vom 20.11.2008

Am 20.11.2008 nahm die Jahnschule auf Initiative der Stiftung
Lesen zum zweiten Mal am bundesweiten Vorlesetag teil.
Insgesamt neun Persönlichkeiten, die einen engen Bezug zur
Gemeinde und zur Jahnschule haben, hatten sich bereit er-
klärt, für die Kinder eine Schulstunde lang vorzulesen.
Bundesweit wurde an diesem Tag insgesamt 200.000 Kindern
von 7.000 Vorlesern vorgelesen.
Ehrenbürger Hans Motzenbäcker, Realschullehrer Hagen
Koch, Thomas Zoepke vom Bund der Selbstständigen, Pasto-
ralreferentin Martina Gaß, Pfarrer Andreas Maier, RIK-Mo-
derator Peter Lemke, die ehemalige Konrektorin der Jahn-
schule Christa Bosten, Helga Claßen und Carola Müller ent-
führten die Kinder in die Welt der Bücher.
An dieser Stelle möchte sich die Jahnschule mit allen Kindern
und Lehrkräften bei unseren Paten bedanken. Wir waren alle
begeistert, mit welcher Freude uns Einblicke in viele interes-
sante Bücher gewährt wurden.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

"Der Lauf des Wassers"
Gitarre - Lieder - fernöstliche Weisheiten mit Martin Noll
Martin Noll hat zwei Seiten: Zum einen Dozent in der Er-
wachsenenbildung, der über lebensphilosophische und fern-
östliche Themen vorträgt, zum anderen ist er akustischer Fin-
gerstyle-Gitarrist mit eigenem Programm, ein Musiker der
leisen, feinen Töne. Erleben Sie erstmals diese beiden Seiten
und hören heiter-besinnliche, fernöstliche Weisheitsgeschich-
ten von Lao-tse, Tschuang-tse und anderen.
Beeinflusst sowohl vom britischen Folk-Rock eines Bert
Jansch als auch vom amerikanischem Impressionismus eines
John Fahey begann Martin Noll seine Konzerttätigkeit 1976
im Folkclub Marburg, spielte im Vorprogramm von Folk-
Größen wie Pentangle, John James und Gerry Lockran und
entwickelte sich im Lauf der Zeit immer mehr vom Sänger
mit Gitarrenbegleitung zum Gitarren-Instrumentalisten, der
auch singt und mit eigenen Geschichten unterhält. Die Veran-
staltung findet in der VHS in Schwetzingen am 03.12. um
19.30 Uhr statt.
Anmeldung möglich bis 1. Dezember.

Wege für die Partnersuche
Am 05.12., findet in der VHS in Schwetzingen ein Seminar
statt, in dem die Teilnehmer im Austausch mit anderen erfah-
ren, wie man mit seiner Ausstrahlung und seinen Vorstellun-
gen vom Idealpartner auf andere wirkt und was man tun kann,
um seine Chancen auf die gewünschte Beziehung zu erhöhen.

Fit für die neue Rechtschreibung?
Die neue Rechtschreibung ist seit dem Schuljahr 2006/07 die
allein gültige Rechtschreibung. Der Intensivkurs der VHS
Schwetzingen am Samstag, 06.12., von 9.00 bis 14.30 Uhr,
richtet sich an Berufsschreiber/-innen, aber auch an Eltern,
die die Hausaufgaben ihrer Kinder kontrollieren.

Kreative Geschenkwerkstatt für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Seife herstellen
Es werden verschiedene Seifen und Badeöle selbst hergestellt.
Farbe, Form und Geruch könnt ihr selbst bestimmen. Wir
arbeiten ohne "Lauge" oder andere chemische Stoffe. Wir
arbeiten mit verschiedenen Techniken bei der Seifenherstel-
lung (z.B. Schokoladenseife). Bei den Badeölen arbeiten wir
mit Zimt und Anis. Also lasst euch überraschen und seid neu-
gierig. Zum Schluss verpacken wir die Seifen und Öle schön
weihnachtlich.
Bitte mitbringen: Tasse, Löffel, 4 leere Shampooflaschen
oder Marmeladengläser
Kurstermin: Samstag, 13.12.2008, 15.00-18.00 Uhr, in der VHS
in Schwetzingen. Anmeldung bis 8. Dezember.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine Dezember 2008
Rest- und Biomüll 10. / 24.
Grüne Tonne 03. / 17.
Sperrmüll/Altholz 03. / 17. (auf Abruf)
Elektro/Schrott 10. / 24. (auf Abruf)
Glasbox 24.
Grünschnitt 08. (auf Abruf)

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Pflanzenschutz-Sachkundenachweis für Landwirte
Anmeldungen ab sofort möglich
Auch im Jahr 2009 wird wieder ein Lehrgang zur Erlangung
des Sachkundenachweises im Pflanzenschutz für Landwirte,
Winzer und Obstbauern ohne Berufsausbildung angeboten.
Der Lehrgang ist nicht für Hobbygärtner geeignet. Der
Pflanzenschutz-Sachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn
chemische Pflanzenschutzmittel auf landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen ausgebracht werden. Dies gehört zur "guten fach-
lichen Praxis" und wird jährlich stichprobenartig kontrolliert.
Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Abende. Beginn ist
am Montag, 2. Februar 2009, um 18.00 Uhr, in der Augusta-
Bender-Schule in Mosbach.

Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Amt für Landwirt-
schaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises unter der
Telefonnummer 07261/9466-5300. Dort sind auch weitere In-
formationen erhältlich.

Empfehlungen für das Anbaujahr 2009
Vortragsveranstaltung des Amtes für Landwirtschaft und
Naturschutz am 15. Dezember in Meckesheim
Mit aktuellen Fragen der Pflanzenproduktion im Ackerbau
befasst sich das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des
Rhein-Neckar-Kreises im Rahmen einer Vortragsveranstal-
tung am Montag, 15. Dezember, um 20.00 Uhr, im Gasthaus
"Zum Ochsen" in Meckesheim. Es werden die diesjährigen
Versuchsergebnisse und Empfehlungen für das Anbaujahr
2009 vorgestellt. Daneben besteht Gelegenheit zur Diskus-
sion. Alle interessierten Landwirte sind herzlich eingeladen.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz
informiert ...

"Kulturlandschaft und Artenschutz" beim Landesbezirkstag
Der Landesbezirkstag Landwirtschaftlicher Fachbildung
(VLF) im Regierungsbezirk Karlsruhe lädt zu seinem 57. Lan-
desbezirkstag am 1. Februar 2009 ein. Der diesjährige Vortrag
wird von dem Referenten Prof. Dr. Werner Kobold zum
Thema "Kulturlandschaft und Artenschutz" gehalten. Für die
Teilnehmer wird am Nachmittag die musikalische Komödie
"Feuerwerk" von Paul Burkhard aufgeführt.

Interessierte erhalten nähere Informationen zum Programm
sowie Eintrittskarten beim Amt für Landwirtschaft und Na-
turschutz des Rhein-Neckar-Kreises unter der Telefonnum-
mer 07261/9566-5300.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 29.11.2008 und Sonntag, den 30.11.2008,

von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222
ZÄ Esther Wilsky, Altlußheim, Hauptstr. 55,
Telefon 06205/37555Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Apotheken-Notdienst:
Samstag, 29.11.2008Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Telefon 06202/3409Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner-Str. 7,
Telefon 06205/34200Telefonseelsorge 0800/1110111
Sonntag, 30.11.2008

Ärztlicher Akut-Dienst für Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Telefon 06202/72801Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Montag, 01.12.2008
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Telefon 06205/292040
Dienstag, 02.12.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,
Telefon 06202/12433Strom
Mittwoch, 03.12.2008

EnBW Regional AG Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,
Telefon 06202/62821

Regionalzentrum Nordbaden Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Telefon 06205/39500- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Donnerstag, 04.12.2008

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Telefon 06202/52433- Beratungsservice
Freitag, 05.12.2008
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Telefon 06202/17020

- Servicetelefon 0800/9999966 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Gas, Wasser, Fernwärme
Tierärztlicher Notdienst:MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder- Service-Hotline 0800/6882255
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,- Notfall-Hotline 0800/2901000
an.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 29.11. - Vorabend vom 1. Advent
Ketsch 17.00 Uhr Beichte

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet vom Kirchenchor und vom
ev. Posaunenchor

Sonntag, 30.11. - 1. Advent
Jes. 63,16b-17.19b; 64,3-7 - 1. Kor. 1,3-9 - Mk. 13,33-37
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Tauffeier mit

Pfarrer Sauer, Erstkommunikanten erle-
ben und feiern mit

Ketsch 11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau
Gaß

Ketsch 17.00 Uhr Kirchenkonzert der Sängerein-
heit Ketsch in der Neurottschule

Montag, 01.12.
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Gebetsstunde mit Frau Huber
Dienstag, 02.12.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 03.12. - hl. Franz Xaver
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
ev. Kirche Brühl 19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht

mit Frau Gaß
Donnerstag, 04.12. - hl. Barbara
Hl. Schutzengel 20.00 Uhr KjG - Taizé-Gebet
Freitag, 05.12.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 06.12. - Vorabend vom 2. Advent

- Kolping-Gedenktag Brühl -
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und
Diakon R. Rey

Sonntag, 07.12. - 2. Adventssonntag
Gen. 3,9-15.20 - Eph. 1,3-6.11-12 - Lk. 1,26-38
St. Michael 09.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

- Familiengottesdienst
Ketsch 11.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Eröffnung der Erstkommunion

Kommunikation mit Kindern
Habe ich eigentlich verstanden, was mein Kind meint?
Was kann mir helfen, mein Kind besser zu verstehen?
Wie kann ich mein Kind unterstützen, seine Bedürfnisse aus-
zudrücken und gleichzeitig die Bedürfnisse anderer zu
achten?
Um Ihnen die Möglichkeiten des "Aktiven Zuhörens" vorzu-
stellen, lade ich Sie am Dienstag, 9. Dezember, um 20.00 Uhr,
in den Turnraum des Kindergartens St. Michael ein.
Unkostenbeitrag: 5 Euro
Referentin: Sabine Meckel, Erzieherin, Zusatzausbildung in
personzentierter Beratung und KESS-Kursleiterin

Aktion: "Briefe der Verbundenheit" zum Advent 2008
Die Sorge um die Kranken und um Menschen in Not ist eine
der Grundsäulen des Lebens einer Pfarrgemeinde. Menschen
in Krankheit und in belasteten Situationen spüren und erle-

ben zu lassen, dass sie dazugehören und nicht vergessen sind,
gehört zum Selbstverständnis christlich gelebter Gemein-
schaft. Vieles wird in diesem Sinne schon getan, und viele
Gemeindemitglieder geben davon unspektakulär Zeugnis.
Darüber hinaus lädt der Sachausschuss "Caritas und Soziales"
mit der Aktion "Briefe der Verbundenheit" dazu ein, den
diakonischen Auftrag der Gemeinde gerade in der Advents-
zeit noch mehr in den Blick zu nehmen: Möglichst viele aktive
Gemeindemitglieder sollen in die Wahrnehmung und Sen-
dung zu Not Leidenden eingebunden werden.
Nach den Gottesdiensten am 1. Advent in Ketsch am Sams-
tag, 29.11., um 18.00 Uhr, und am Sonntag, 30.11., in Ketsch
um 9.00 Uhr und in Rohrhof um 10.30 Uhr liegen schriftliche
weihnachtliche Grüße in Briefform zum Mitnehmen bereit.
Die Briefe sind nicht adressiert, so dass jede Gottesdienstbe-
sucherin und jeder Gottesdienstbesucher einen oder mehrere
Briefe mitnehmen und zu Menschen, denen es nicht so gut
geht, nach Hause, ins Krankenhaus oder in ein Altenheim
bringen kann. Sicherlich kennt jedes Gemeindemitglied im
nachbarschaftlichen und familiären Umfeld Personen, die sich
über dieses kleine Zeichen der Verbundenheit in Form eines
Weihnachtsgrußes der Pfarrgemeinde freuen werden!
mag

Sternsinger 2009
Ökumenische Aktion Dreikönigssingen in Brühl
"Kinder suchen Frieden!" ist das Leitwort der Sternsingerak-
tion 2009. Vom 3. bis 6. Januar 2009 sind die Sternsinger in
Brühl und Rohrhof unterwegs. Sie schreiben den Segen Got-
tes fürs neue Jahr an die Haustüren und bitten um eine Geld-
spende für Kinder in Not.
Wir suchen dringend Jugendliche und Erwachsene, die einen
oder mehrere Tage eine Gruppe der Sternsingerkinder beglei-
ten wollen. Bitte tragen Sie durch Ihre Mithilfe dazu bei, dass
alle Kindergruppen betreut werden können.
Vorbereitungstreffen der GruppenleiterInnen mit Pfarrer
Walter Sauer:
Katholisches Pfarrhaus Brühl, Kirchenstr. 15,
01.12.2008, 19.30 Uhr
Die Kinder, die sich als Sternsinger an dieser Aktion beteili-
gen wollen, treffen sich:
St. Michaelskirche in Rohrhof:
15.12.2008, 15.00 Uhr, Kleiderprobe und Gruppeneinteilung
Hl. Schutzengel in Brühl:
15.12.2008, 16.30 Uhr, Kleiderprobe und Gruppeneinteilung
Als Dankeschön veranstalten wir für alle Sternsinger ein kos-
tenloses Freizeitwochenende vom 9. bis 11. Januar 2009 im
pfarreigenen Jugendheim Berthildis in Mönchzell.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Weihnachtsbescherung für Patientinnen und Patienten des
Psychiatrischen Zentrums Nordbaden in Wiesloch
Das Katholische Pfarramt Heilig Kreuz am Psychiatrischen
Zentrum Wiesloch beschenkt seit Jahren in ökumenischer
Zusammenarbeit Patientinnen und Patienten, die über Weih-
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nachten nicht nach Hause dürfen oder keine Angehörigen
mehr haben. Schon in den vergangenen Jahren haben hilfsbe-
reite Menschen durch einen Spendenbeitrag mitgeholfen,
dass Geschenksachen eingekauft und Weihnachtspäckchen
gerichtet und an die Patienten weitergegeben werden konn-
ten. Um diese Aktion auch in diesem Jahr durchführen zu
können, bittet die Gemeinde Heilig Kreuz am Zentrum für
Psychiatrie in Wiesloch um eine Geldspende. Wenn Sie diese
Weihnachtsaktion unterstützen möchten, können Sie Ihre
Geldspende im kath. Pfarramt abgeben oder direkt überwei-
sen auf das
Konto des Kath. Pfarramtes Heilig Kreuz Wiesloch,
Kto.-Nr. 40363 bei der Volksbank Wiesloch, BLZ 672 922 00,
Stichwort: "Aktion Licht für die Kranken"
Falls Sie eine Spendenquittung möchten, vermerken Sie dies
bitte. Allen Spendern gilt schon im Voraus ein herzliches
"Vergelt’s Gott!"

Advents- und Weihnachtskonzert
Der evangelische Bläserkreis unter der Leitung von Heike
Wagner lädt am Sonntag, dem 14. Dezember 2008 (3. Ad-
ventssonntag), um 17.00 Uhr herzlich zu seinem traditionellen
Advents- und Weihnachtskonzert in der katholischen Schutz-
engelkirche in Brühl ein.
Wir wollen unseren Zuhörern, wie in den früheren Jahren,
ein festliches Programm mit besinnlichen Momenten darbie-
ten und Sie dürfen auch selbst mitsingen!
Zur Auflockerung des Bläserklangs werden wir auch wieder
Gäste einladen. Zusammen mit dem jungen Chor "Konfron-
tation" von der katholischen Kirche St. Sebastian in Ketsch
wollen wir ein stimmungsvolles Weihnachtskonzert gestalten.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 29.11.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 30.11.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen im Gemeinde-

zentrum (Maier/Regine-Jolberg-Kindergarten)
17.00 Uhr Konzert aller musikalischen Gruppen zum 1.

Advent im Gemeindezentrum

Montag, 01.12.
11.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst im Johannes-Kin-

dergarten (Bothe)
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 02.12.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: "Jesus, der Rabbi

und Lehrer" (Karl-Heinz Bothe)
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Die "Stup-

pacher Madonna" von Matthias Grünewald und
ihre Botschaft (Herr Diefenbacher)

Mittwoch, 03.12.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Bothe)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr ökum. Adventsandacht in der Kirche (Gaß)
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Nachtreffen der Asissi-Teilnehmer im Gemein-

dezentrum

Donnerstag, 04.12.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 05.12.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 06.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 07.12.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bothe)

"Da wohnt ein Sehen tief in uns" - Adventskonzert der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Brühl am Sonntag, 30. November
Ganz im Zeichen des Wartens auf Weihnachten steht in die-
sem Jahr das Adventskonzert der Evangelischen Kirchenge-
meinde Brühl. Unter dem Titel "Da wohnt ein Sehen tief in
uns" haben sich Kirchenchor, Singkreis "InTakt", Bläserkreis
sowie einige Solisten zusammengefunden, um den Weg zum
Fest der Geburt Jesu musikalisch zu gestalten. Das Konzert
am 1. Adventssonntag, dem 30. November, beginnt um 17.00
Uhr im evangelischen Gemeindezentrum.
Der Kirchenchor unter Leitung von Kerstin Sieben widmet
sich vor allem den klassischen Adventsliedern in Sätzen gro-
ßer Meister: So erklingen von Johann Sebastian Bach "Nun
komm, der Heiden Heiland" und Max Regers Version von
"Macht hoch die Tür". Außerdem stellt der Chor englische
und ungarische Lieder vor. Der Singkreis "InTakt" spannt
den Bogen vom Folk-Klassiker "Bridge over troubled water"
bis zu "When lights are shining" und singt gemeinsam mit
dem Kirchenchor "Da wohnt ein Sehen tief in uns", das dem
Konzert auch den Namen gegeben hat. "InTakt"-Leiter Ste-
fan Groß hat auch einige Arrangements gestaltet.
Die Bläser, die von Heike Wagner geleitet werden, steuern
festliche Klänge und zum Schluss eine Swing-Version von "O
Bethlehem, du kleine Stadt" bei. Stefanie Fuchs und Ekke-
hardt Spindler interpretieren Sonaten für Flöte und Orgel,
Spindler gestaltet außerdem eine adventliche Orgelmedi-
tation.
Nach dem Konzert bittet Pfarrer Andreas Maier zur Wein-
probe inklusive Verkauf mit den hochwertigen Brühler Kir-
chenweinen aus Ungstein in der Pfalz: die ideale Gelegenheit,
um den richtigen Wein für die Feiertage auszusuchen oder
geschmackvolle Geschenke fürs Fest zu erwerben. Jeder, der
Wein kauft, unterstützt damit gleichzeitig die Renovierung
der Brühler Kirche.
Der Eintritt für das Adventskonzert ist frei, die Gemeinde
bittet um Spenden zugunsten der Aktion "Brot für die Welt".
Steffen Groß

Hausabendmahl
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, das
Hausabendmahl zu empfangen. Eingeladen sind ältere und
kranke Menschen, die selbst nicht mehr einen Gottesdienst
mit Abendmahl besuchen können, in ihrer vertrauten Umge-
bung das Abendmahl mit Familienangehörigen und dem Ge-
meindepfarrer zu feiern.
Wer dies wünscht, setze sich bitte mit Pfarrer Maier in Verbin-
dung, Tel. 06202/72618.
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Weinproben in der Adventszeit:
Der richtige Wein fürs Fest
Evangelische Kirchengemeinde Brühl lädt ein zu Verkostung
und Verkauf
Einen Service für alle, die besonders geschmackvolle Weih-
nachtsgeschenke oder den richtigen Begleiter für das Festes-
sen suchen, bietet die Evangelische Kirchengemeinde Brühl
an: Nach den Gottesdiensten im Gemeindezentrum am Sonn-
tag, 30. November, und Sonntag, 14. Dezember, jeweils um
10.00 Uhr, lädt Pfarrer Andreas Maier zur Weinverkostung
mit Verkauf der Brühler Kirchenweine ein. Eine weitere
Chance dazu bietet sich ebenfalls am 30. November nach dem
Adventskonzert der Gemeinde, das um 17.00 Uhr ebenfalls
im Gemeindezentrum beginnt.
Jeder, der Brühler Kirchenwein kauft, unterstützt außerdem
die Renovierung der Brühler Kirche, die am Ostersonntag
2009 beginnen wird.
Steffen Groß

Spenden für die Arbeit der Nachbarschaftshilfe
Altpapier und Kindersachen ermöglichen Unterstützung

Nachbarschaftshilfe ist eine Tätigkeit, an der sich das mensch-
liche Miteinander einer Gemeinde messen lässt. Nachbar-
schaftshilfe braucht ehrenamtliche Helfer und Geld. So bot
das Treffen der Mitarbeitenden der Nachbarschaftshilfe
Brühl/Rohrhof im evangelischen Gemeindezentrum eine gute
Gelegenheit, Spenden entgegenzunehmen. Eine Spende von
700 Euro überreichte Gabriele Rösch. Es war der Erlös eines
der beiden seit langer Zeit jährlich von der Gemeinderätin
(SPD) veranstalteten Kinderflohmärkte und besonders von
dem hausgebackenen Kuchen der Mitarbeiterinnen der Nach-
barschaftshilfe, der beim Kinderflohmarkt verkauft wurde.
Die GLB führt seit einem halben Jahr jeden dritten Samstag
im Monat eine Altpapiersammlung durch. Der Erlös aus die-
ser Sammlung kommt sozialen Zwecken zugute. Jetzt wurde
die erste Spende überreicht. Einen Scheck über 500 Euro be-
kam die Nachbarschaftshilfe. "Papierrecycling ist eine wich-
tige Maßnahme, um Bäume und Wälder zu schonen und den
Energieaufwand bei der Papierherstellung zu reduzieren",
sagte Gemeinderätin Ulrike Grüning, die zusammen mit ih-
rem Kollegen Klaus Triebskorn den Scheck übergab. In allen
möglichen Behältnissen werde das Altpapier zur Sammel-
stelle getragen: in der Einkaufstasche, im Rucksack, ja sogar
im Kinderwagen.
Waltraud Kieber-Weiblen bedankte sich, auch im Namen ih-
rer Kolleginnen vom Einsatzleitungsteam, Gudrun Anselm
und Ursula Bachert, für die Spenden, die mit Sicherheit und
gezielt an Bedürftige weitergeleitet würden, "an Menschen,
die am Rande der Gesellschaft stehen, wenig Geld haben und
denen man über das normale Maß hinaus helfen kann", so
Kieber-Weiblen. Dank galt auch allen Mitarbeitenden, die für
alle, die Hilfe brauchen, da sind, unabhängig von Konfession,
Alter oder Nationalität.

Die Nachbarschaftshilfe ist eine ökumenische Einrichtung un-
ter der Trägerschaft der evangelischen Kirche, und so wollte
Pfarrer Andreas Maier nicht zurückstehen und überreichte
an die Spender Kirchenwein und deren mithelfenden Kinder
Bares, damit sie sich Eis "leisten können", denn für einen
Gutschein aus der Eisdiele hatte ihm die Zeit nicht mehr ge-
reicht.
Anschließend sorgte ein von Mitarbeitenden zubereitetes kal-
tes Buffet für das jährlich stattfindende gemütliches Zusam-
mensein.
cla

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 30. November
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

in der Ev. Kirche Brühl
Dienstag, 2. Dezember
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 7. Dezember
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit Weihnachtsfeier,

ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Adventsfeier der CDU Brühl
Am Freitag, 28. November 2008, findet ab 18.30 Uhr die dies-
jährige Adventsfeier der CDU Brühl/ Rohrhof statt. Herzlich
willkommen sind neben den Mitgliedern auch die zahlreichen
Helfer, die den Ortsverband bei der Christbaumaktion, beim
Lichterfest oder bei anderen Aktivitäten unterstützt haben
sowie die Mitglieder der Jungen Union Brühl.
Frauen-Union Brühl: Spendenaktion
Am 3. Dezember 2008 ist die Frauen-Union Brühl in diesem
Jahr Gastgeberin der Weihnachtsaktion der Frauen-Union
Rhein-Neckar. Traditionell übergeben die Frauen Barbara
Schäfer-Wiegand, Ministerin a.D. und Vorsitzende der Stif-
tung Hänsel + Gretel, einen Geldbetrag, um diese Stiftung zu
unterstützen. Seit Gründung im Jahr 1997 initiiert und unter-
stützt die Stiftung Hänsel + Gretel Kinderschutzprojekte:
Auch in Brühl profitieren Kinder so zum Beispiel vom Pro-
jekt "Notinsel". Die Mitglieder der Frauen-Union Brühl so-
wie alle interessierten Bürger sind herzlich in die "Ratsstube"
ab 18.00 Uhr eingeladen.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof

Nikolausmarkt am 6. und 7. Dezember in der Festhalle
Der von der Brühl-Rohrhofer SPD organisierte Nikolaus-
markt in der Festhalle erfreut sich seit Jahren steigender Be-
liebtheit.
Auch in diesem Jahr werden diverse Hobbykünstler und
Kunsthandwerker ihre Werke anbieten.
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Sicherlich werden einige unserer Besucher wieder das passe-
nde Weihnachtsgeschenk für den Liebsten oder die Liebste
hier finden. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen
sowie Glühwein bestens gesorgt.
Am Samstag, den 6. Dezember, von 14.00 bis 19.00 Uhr und
am Sonntag, den 7. Dezember, von 11.00 bis 18.00 Uhr
sind wir und die Aussteller für Sie da!
Mitglieder der SPD-Gemeinderatsfraktion sowie der SPD-
Vorstandschaft stehen Ihnen an beiden Tagen selbstverständ-
lich zu anregenden Diskussionen gerne zur Verfügung.
Alle Bürgerinnen und Bürger, welche die Brühl/Rohrhofer
Sozialdemokraten durch ihre Kuchenspende und/oder ihre
Tatkraft unterstützen möchten, melden sich bitte beim stell-
vertretenden Vorsitzenden Klaus Beß unter Tel. 06202/73880
oder per E-Mail: Klaus.Bess@SPD-online.de.
An- und Ummeldungen von Ausstellern nimmt Herr Hastet-
ter, Inhaber der "Bücherinsel Brühl", gerne unter Tel. 06202/
77713 entgegen.
Ein herzliches Dankeschön im Voraus!
Für den Ortsverein
Klaus Beß
stellvertretender Vorsitzender

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de
Winterfeier der Freien Wähler
Wir möchten Sie und Ihre Partnerin bzw. Ihren Partner recht
herzlich zu unserer diesjährigen Winterfeier einladen. Am

Freitag, 5. Dezember 2008, möchten wir uns gerne ab 19.00
Uhr mit Ihnen im "Brühler Hof" treffen, um gemeinsam be-
sinnliche sowie vergnügte Stunden in der Vorweihnachtszeit
zu verbringen. Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns sehr und
bitten um Anmeldung beim 1. Vorsitzenden.
Treffen Wahlausschuss
Am Dienstag, 2. Dezember 2008, trifft sich der Wahlausschuss
der Freien Wähler, um gemeinsam unsere Ziele und Strate-
gien für das kommende Jahr festzulegen. Der Wahlausschuss
trifft sich um 19.30 Uhr bei Wilfried Seitz.
Der letzte Infotreff des Jahres 2008 fällt daher aus!

Grüne Liste Brühl

6. Altpapiersammlung, Samstag, 13. Dezember, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Durch das sortenreine Sammeln ist ein höherer Verwertungs-
grad des Papiers zu erreichen. Hervorzuheben ist die bisher
hohe Qualität der Anlieferungen von Altpapier, Büchern, Ka-
talogen und Kartonagen. Die Sammlungen sind daher sehr
gut für die Weiterverarbeitung in der Papierherstellung geeig-
net. Wir sammeln wieder im Container auf dem hinteren
Messplatz. Wegen des nahenden Weihnachtsfestes haben wir
den Termin ausnahmsweise eine Woche früher - auf den 13.
Dezember - gelegt. Der Erlös geht wiederum an eine soziale
Einrichtung in Brühl.

DIE LINKE - Ortsverband Schwetzingen
Politischer Stammtisch / Vortrag
Am Dienstag, dem 02.12.2008 veranstaltet der Ortsverband
Schwetzingen der Partei "DIE LINKE" den politischen
Stammtisch um 19.00 Uhr im Gasthaus "Zur Traube" in
Brühl, Schwetzinger Str. 18. Der Ortsverband trifft sich ab-
wechselnd in einer der zehn Gemeinden seines Zuständig-
keitsbereiches. Zur Diskussion stehen interessante Themen
zur aktuellen Politik. Es findet zum Thema "Finanzkrise -
oder warum das System kollabieren wird" ein filmunterstütz-
ter Vortrag statt, der sicherlich sehr interessant sein wird. Alle
Interessierten (natürlich auch Nichtmitglieder) sind zu der
Versammlung eingeladen. Weitere Infos bei Ortsverband-
sprecher Horst Sommer (Ketsch, Tel. 06202/62754) oder unter
www.dielinke-rhein-neckar.de.

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1925/26
Wir treffen uns am Donnerstag, 4. Dezember 2008, um 15.00
Uhr im Gasthaus "Zur Krone" in Brühl, Ketscher Straße,
zum gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1939
Das TV-Clubhaus ist geschlossen (Pächterwechsel), deshalb
treffen wir uns zum Adventskaffee (mit freudigen Überra-
schungen) am kommenden Dienstag, 2. Dezember 2008, um
14.30 Uhr in der Neugasse 14 in Brühl.



Seite 14 / Nummer 48 Brühler Rundschau Freitag, 28. November 2008

Jahrgang 1940/41
Unser Dienstagstreff ist diesmal im Eiscafé am Lindenplatz
am 2. Dezember 2008 um 14.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
01.12.2008, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus (MIT).

VdK-Ortsverband Brühl
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am Samstag, 13.
Dezember 2008 um 14.00 Uhr in der Festhalle Brühl statt.
Neben einem ansprechenden Programm gibt es Kaffee und
Kuchen (ein Kaffeegedeck möge mitgebracht werden) und
jedes anwesende Mitglied erhält ein kleines Präsent. Dazu
eingeladen sind die Mitglieder mit ihren Angehörigen, aber
auch die VdK-Freunde, die sich immer an den VdK-Fahr-
ten beteiligen.
Die letzte Ausflugsfahrt in diesem Jahr findet am Donnerstag,
11. Dezember statt, sie führt zum Weihnachtsmarkt nach St.
Wendel im Saarland. Mit den über 100 geschmückten Stän-
den, Weihnachtskrippe mit lebenden Tieren in historischer
Umgebung der Wendelinusbasilika erwartet die Besucher ein
vielseitiges Angebot von Weihnachtsartikeln.
Anmeldungen, auch von Nichtmitgliedern, können bei der
Vorsitzenden Anni Körber, Tel. 71456, oder bei den zuständi-
gen Vorstandsmitgliedern erfolgen.
Abfahrt der Busse um
9.40 Uhr am Schwimmbad-Parkplatz
9.45 Uhr Nibelungenstraße
9.50 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
10.00 Uhr Brühl, Am Messplatz
AK

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Glückssterne, Lichterbäume und Candlelight-Shopping
beim BdS
"Helfen mit dem Weihnachts-Glücksstern", das ist beim Bund
der Selbständigen Brühl und Rohrhof schon zur Tradition
geworden. Auch in diesem Jahr führt der Verein seine be-
liebte Aktion durch. Bis Heiligabend können die Sterne in
den Geschäften der Werbegemeinschaft zum Preis von einem
Euro pro Stück erstanden, ausgefüllt und als Lose abgegeben
werden. Es gibt Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 1.000
Euro zu gewinnen. Mit dem Kauf der Sterne erwirbt man
jedoch nicht nur eine Gewinnchance, sondern tut auch etwas
Gutes, denn der Erlös wird diesmal dem Freundeskreis der
Jahnschule gespendet.
Darüber hinaus hat der BdS wieder für die Verzierung der
zwei von der Gemeinde gestifteten großen Lichterbäume ge-
sorgt. Die beiden "Lichtblicke" wurden an zwei zentral gele-
genen Punkten der Ortsteile aufgestellt, so dass man die in
rotem Glanz erstrahlenden Schmuckstücke am Goggelbrun-
nen in Rohrhof und am Brühler Krötenbrunnen die ganze
Weihnachtszeit über bewundern kann.
Genau eine Woche nach dem Candlelight-Shopping in Brühl
kommen am 4. Dezember auch die Rohrhofer erstmals in den
Genuss der attraktiven Abendveranstaltung. Acht Betriebe
öffnen an diesem Donnerstag dort bis 21.00 Uhr und halten
für die Kunden allerhand Aktionen und spezielle Angebote
bereit. Zahlreiche Windlichter und Fackeln vor den Geschäf-
ten verleihen den Straßen eine zum Flanieren einladende At-
mosphäre, zu welcher der Gesangsverein Konkordia musika-
lisch beiträgt. Um den Gockelbrunnen herum sorgen neben
dem BdS auch die Kindergärten und die Schillerschule an
ihren Ständen mit einem reichhaltigen Angebot an Speisen

und Getränken für das leibliche Wohl der Besucher. Dort
wird diese Premiere um 17.30 Uhr auch offiziell vom Bürger-
meister eröffnet. Der BdS verteilt zudem Lebkuchen, Äpfel
und Mandarinen, und als besondere Attraktion zeigt ein Feu-
erspucker seine Kunst.
pb

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Der Nikolaus kommt zu der Adventsfeier
Am kommenden Sonntag, den 30. November 2008, 15.00 Uhr
(1. Advent) veranstaltet die Siedler- und Eigenheim-Gemein-
schaft Brühl/Rohrhof ihre Adventsfeier in der Brühler Fest-
halle.
Die Besucher sollen bei Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen mit einem vorweihnachtlichen Programm auf das Fest
eingestimmt werden. Selbstverständlich wird auch der Niko-
laus kommen und den angemeldeten Kindern wieder mit ei-
nem Geschenk Freude bereiten.
K.A.

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Weihnachts-/Jahresabschlussfeier
Am Samstag, den 13. Dezember 2008, um 20.00 Uhr findet die
Weihnachts-Jahresabschlussfeier in der Festhalle Brühl statt.
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde der BSG einladen,
in netter Gesellschaft diesen Abend zu verbringen. Für die
musikalische Gestaltung und eine Tombola mit attraktiven
Preisen wird gesorgt.
Geldspenden für die Tombola nimmt die Vorstandschaft
gerne entgegen. Wir würden uns freuen, Sie recht zahlreich
begrüßen zu dürfen.
mr

Möglichkeiten der Energieeinsparung in der Praxis
Bei steigenden Energiekosten ist es heute unumgänglich, mög-
lichst energiesparend zu bauen oder zu sanieren. Über Energie-
ausweis, Dämmstoffe, Heizsysteme und viele weitere Maßnah-
men zum Thema Energieeinsparung informiert Helmut Da-
main, staatl. Geprüfter Gebäudeenergieberater, am kommen-
den Montag, 19.30 Uhr, im Pfarrzentrum. Im Anschluss steht
der Referent für persönliche Fragen zur Verfügung.
Interessierte Gäste sind willkommen.

Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Zu einem informativen Nachmittag hatte am letzten Mitt-
woch das Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof eingeladen. Zu
Gast waren Mitarbeiterinnen der Nachbarschaftshilfe Brühl
Rohrhof, um einen Einblick in ihre Arbeit zu geben.
Mit einfühlsamen Worten begrüßte Maria Becker die Anwe-
senden und die sechs Damen der Nachbarschaftshilfe. "Wer
richtig gerne alt wird, hat lange Spaß am Leben", und ich
beglückwünsche Sie, dass Sie heute hier sein können. Mit die-
sen Worten stellten sich die Damen, mit ihrer Sprecherin Frau
Waltraud Kieber-Weiblen, der anwesenden älteren Genera-
tion vor.
Dass Sie heute und auch sonst zu Veranstaltungen für ältere
Menschen kommen, zeigt, dass Sie dieses Motto beherzigen,
dass Sie Freude am Leben haben und fährt im Kurpfälzer
Dialekt fort: "Ihr habt Luscht am Leewe". Aber oft geht es
nicht mehr so, wie man gerne möchte. Das Kreuz, die Knie,
das Herz und dies oder das funktionieren nicht mehr. Man
ist auf kleine Hilfeleistungen angewiesen. Genau hier wollen
die 60 Mitarbeiter der Nachbarschaftshilfe mit Rat und Tat
helfend zur Seite stehen, um das Leben des Einzelnen zu er-
leichtern.
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In einem Stegreifspiel zeigten die Mitarbeiter, wie man es
einfädeln kann, wenn Ihre Hilfe gebraucht wird. Wir sind für
alle da, unabhängig von Konfession, Alter oder Nationalität
erklärte die Sprecherin. Unsere Mitarbeiter helfen gerne beim
Einkaufen, bei Behördengängen, Arztbesuchen oder auch bei
Haus- und Gartenarbeiten und noch bei vielem mehr.
Allerdings gehören krankenpflegerische Dienste oder reine
Putzarbeiten nicht zu Ihren Aufgaben. Auch über die Fragen
der Kostenregelung wurde eingehend informiert.
Frau Kieber-Weiblen bedankte sich für die Einladung und
die freundliche Aufnahme und wünschte zum Schluss, immer
wieder innezuhalten, offen zu bleiben für das, was in und um
uns herum geschieht.
Wer an diesem Nachmittag über die Leistungen der Nachbar-
schaftshilfe nichts wusste, konnte sein Wissen um einiges er-
weitern. Mit viel Beifall zum Schluss bedankte sich die anwe-
sende ältere Generation, und Blumen für die Damen der
Nachbarschaftshilfe gab es vom Team des Altenwerks.
ke

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

Sänger und Musiker gedachten gemeinsam
In einer würdigen Feier gedachten der Gesangverein "Kon-
kordia" und der Musikverein Brühl ihrer im Jahr 2008 ver-
storbenen Mitglieder. Worte des Gedenkens sprach Pfarrer
Walter Sauer von der katholischen Pfarrgemeinde. Umrahmt
wurde die Gedenkfeier von den Aktiven des Musikvereins,
dirigiert von Tobias Nessel und den Sängern der "Konkordia"
unter dem Dirigat von Professor Kegelmann.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Elferratsversammlung
Die nächste Elferratsversammlung findet am 4. Dezember
2008 um 20.30 Uhr im Hotel "Brühler Hof" statt.

Terminplan Kampagne 2008/2009
07.12., 15.00 Uhr Nikolausfeier

Vereinsheim Rohrhof
04.01., 09.00 Uhr Verleihung "Goldener Löwe"

Stadthalle Speyer (vormittags)
06.01., 11.11 Uhr Rathaussturm, Rathaus Brühl
24.01., 15.00 Uhr Leo-Angesius-Verdienstorden

Hotel "Brühler Hof" Rohrhof
07.02., 19.01 Uhr Große Prunksitzung,

Sporthalle der Schillerschule Brühl
08.02., 14.11 Uhr Seniorensitzung

Sporthalle der Schillerschule Brühl
15.02., 14.00 Uhr Kinderfasching

Vereinsheim Rohrhof (SV)
15.02., 14.00 Uhr Backenbläserumzug Plankstadt
20.02., 14.00 Uhr Seniorensitzung

Pflegeheim St. Hedwig, Heidelberg
21.02., 13.30 Uhr Umzug Hockenheim
22.02., 14.01 Uhr Umzug Ketsch
23.02., 20.11 Uhr Rosenmontagsball

Vereinsheim Rohrhof (SV)
24.02., 13.00 Uhr Umzug Brühl und Schwetzingen

erst Brühl, dann Schwetzingen
25.02., 19.30 Uhr Heringsessen

Vereinsheim Rohrhof (SV)

Kollerkrotten Brühl e.V.
Das 55. Jubiläumsjahr feiern die Kollerkrotten
gleich mit zwei Prinzenpaaren

Die Kollerkrotten feiern in der Kampagne 2008/2009 gleich
mit zwei Prinzenpaaren ihr närrisches Jubiläum, davon das
Kinderprinzenpaar Celine I. und Niklas I. mit Narrenblut
geimpft. Die Kinderprinzessin Celine Beek (10) und ihr Prinz
Niklas Geschwill (12) sind durch und durch der Fastnacht
verfallen, beide Elternpaare Sven und Marion Beek sowie
Simone und Albert Geschwill sind aktive Fastnachter bei den
Kollerkrotten. Beide waren, seit sie zwei Jahre alt sind, schon
in der Krottengarde zugange. Celine tanzt derzeit in der
Garde in Ketsch, ihr Papa ist 2. Vorsitzender bei den Koller-
krotten, ihre Mutter war Jubiläumsprinzessin zum 33-Jähri-
gen. Niklas tanzt in der Garde bei den Kollerkrotten und war
auch dort schon als Tanzpaar aktiv, seine Mutter ist Schrift-
führerin und sein Papa Zugmarschall bei den Kollerkrotten.
Sie freuen sich, dabei zu sein, ganz nach dem Motto: Wir
bringen euch Frohsinn und Heiterkeit, drum seid mit uns zu
allen Schandtaten bereit!
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Auch das Jubiläumsprinzenpaar Mona I. und Daniel I. von
Stahl und Pflanzen kann so einiges an karnevalistischer Zeit
vorweisen. Mona tanzte in der Garde in Reilingen, Daniel
tanzte in der Garde in Brühl. Wenn Daniel nicht gerade Prinz
ist, ist er im Elferrat der Kollerkrotten und dort auch als DJ
an den Kindermaskenbällen tätig. Mona Zimmermann und
Daniel Kühnle sind schon seit frühester Kindheit befreundet,
Daniel ist gerade mal zwei Tage älter als Mona, beide sind 19
Jahre jung. Auch die Eltern von Daniel, Annette und Stefan
Kühnle, waren vor 5 Jahren das Jubiläumsprinzenpaar der
Kollerkrotten. Beide sind zurzeit aktive Elferräte beim KVB.
Daniel und Mona verbindet einiges seit ihrer Kindheit, sie
gingen zusammen in die gleiche Schule bis zu ihrem Ab-
schluss. Auch ein Tanzkurs wurde gemeinsam absolviert, und
heute sind sie das Jubiläumsprinzenpaar der Kollerkrotten.
Beide Prinzenpaare freuen sich schon auf ihren besonderen
Abend am 5.Januar 2009, dort sind so einige Karnevalsve-
reine aus nah und fern zum Ordensball der Kollerkrotten ein-
geladen.
S.G.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Tanztraining der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch:
ab 19.15 Uhr: offenes Tanzen, Wiederholungen und teil-

weise neue Workshops
ab 20.00 Uhr: Formationstraining für Jubiläumsfeier
ab 21.30 Uhr: offenes Tanzen

Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center" Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.
Freitag, den 28.11.2008, ab 19.30 Uhr
Thanksgiving im Saloon der Buffalo-Ranch
Vorankündigung:
Samstag, den 13. Dezember 2008, ab 19.00 Uhr
Jubilarfeier im katholischen Pfarrzentrum für Mitglieder und
geladene Gäste. Um die Planungen abschließen zu können,
Abgabetermin der Anmeldungen bis 30.11.2008.
Achtung! Aktuell!
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen
30.11. 5. Ligawettkampf
06.12. Schlachtfest im KK-Stand

ab 10.00 Uhr Schlachtplatte
Gäste sind herzlich willkommen.

14.12. 6. Ligawettkampf
14.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt St. Wendel

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga D2 gemischt - SKC 82 Brühl 4
Nachdem nun ein Drittel der Spiele vorüber ist, kann Brühl
4 schon zufrieden sein. Mit 6:6 Punkten steht man momentan
auf Platz 7. Der nächste Gegner Ubstadt 4 hat bisher nur ein
Spiel gewonnen. Mit einer guten Leistung am Sonntag sollte
man von dort auch die Punkte mitnehmen können.

Kreisliga C Herren - SKC 82 Brühl 3
Durch den überraschenden Sieg gegen den Tabellenführer
aus Altlußheim, belegt man mit 4:10 Punkten den 4 Platz. Am
Sonntag muss man nach Ketsch zum direkten Konkurrenten
und spielt um Platz 4. Vor kurzem wurde dort verloren. Wenn
aber die Leistung der letzten Woche bestätigt wird, müsste
man die Punkte aus Ketsch schon entführen können.

Bezirksliga 2 Herren - SKC 82 Brühl 2
Durch den Heimsieg gegen den Tabellenletzten aus Walldorf
hat man nun 4:8 Punkte und steht auf Platz 7. Am Sonntag
geht es nach Weiher, welche bisher auch nur ein Spiel gewon-
nen haben. Da in Weiher mittlerweile auch die dicken Kegel
drin sind, müsste schon ein gutes Ergebnis herauskommen.
Bei einem Sieg wäre man dann im Mittelfeld angekommen.

Landesliga 1 Herren - SKC 82 Brühl 1
Momentan läuft es bei den "Wilden Jungs" noch nicht so
rund wie in den letzten Jahren. Mit 4:8 Punkten belegt man
momentan Platz 9. Im nächsten Spiel geht es zum Mitaufstei-
ger Gartenstadt/Waldhof/JSV. In der letzten Runde konnte
man beide Spiele gewinnen. Die Gartenstädter sind derzeit
mit 10:2 Punkten Tabellenführer. Da aber jedes Spiel bei 0
beginnt, warum sollte hier nicht wieder eine Überraschung
gelingen. Da alle anderen Brühler Mannschaften erst sonn-
tags spielen, wird wohl ein großer Anhang an Fans die "Wil-
den Jungs" schon zum Sieg anfeuern.

Jugendabteilung
B-Jugend weiblich - KV Brühl
Durch den Auswärtssieg in Karlsruhe steht die B-weiblich
jetzt mit 6:2 Punkten auf Platz 3. Nächster Gegner ist Rim-
bach, welche ebenfalls 6:2 Punkte haben. Letzte Saison konn-
ten beide Spiele gegen die Rimbacher gewonnen werden.
Dennoch sollte der Gegner nicht unterschätzt werden. Das
Spiel findet sonntags auf den Brühler Bahnen im Sportcenter
Palazzo statt.

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Samstag, 29. November 2008
7. Spieltag
Landesliga 1 Herren:
16.30 Uhr SG Gartenst./Waldhof/JS Viernheim - SKC 82
Brühl 1



Freitag, 28. November 2008 Brühler Rundschau Nummer 48 / Seite 17

Sonntag, 30. November 2008
Kreisliga D2 gemischt:
09.00 Uhr SK Ubstadt 4 - SKC 82 Brühl 4
Bezirksliga 2 Herren:
09.00 Uhr KSC Weiher 2 - SKC 82 Brühl 2
Kreisliga C Herren:
11.00 Uhr KC 06/Blau-Weiß Ketsch 4 - SKC 82 Brühl 3
B-Jugend weiblich:
11.00 Uhr KV Brühl - TG SKA Rimbach

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Volleyball

Brühler Volleyball-Ortsmeisterschaft

Datum: Sonntag, den 30. November 2008
Uhrzeit Spielbeginn: 10.00 Uhr

(Hallenöffnung: 9.30 Uhr)
voraussichtliches Ende:
17.00/18.00 Uhr

Ort: Sporthalle der
Marion-Dönhoff-Realschule

Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt, d.h.,
keiner scheidet vorzeitig aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Verei-
nen oder sonstigen Brühler Grup-
pierungen. Spieler, die an einer Ver-
bandsrunde teilnehmen, sind ausge-
schlossen.

Meldegebühr: 0 Euro
Gemeldet sind
bisher: Max.ein Hund, Jägermeister, Kiri-

bati, Zocker; Freunde der Sonne,
Realschule, Freizeitkicker, SVR
Leichtathleten AH, Stickelspitzer,
SV Hellas, Handball AH, Leicht-
athleten Aktive, Die Gazellen

Veranstalter: TV Brühl, Abt. Volleyball
Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel. 780618,

oder per Mail an
Ortsmeisterschaft@mhehl.de

Abt. Handball

C-Mädchen haushoch überlegen
Weibliche C-Jugend, BOL:
Spvgg Baiertal - TV Brühl 7:34 (5:18)
Die Mädchen des TV Brühl setzten auch beim Spiel in Baier-
tal ihre Erfolgsserie fort. Beim Tabellenletzten gab es einen
auch in dieser Höhe verdienten 7:34-Erfolg.
Dabei zeigten die Schützlinge des Trainergespanns Siebenlist/
Stohner eine eindrucksvolle Leistung. Gegen die mit nur 7
Spielerinnen angereisten Gäste aus Brühl hatten die Baierta-
lerinnen nicht die Spur einer Chance. Mit dem druckvollen
Tempospiel des TVB waren die Gastgeberinnen völlig über-
fordert. Auch die Brühler Abwehr stand sehr sicher. Außer
5 Strafwurftoren gelangen Baiertal ganze zwei Tore aus dem
Spiel heraus. Im Gegensatz dazu schoss der TVB seine Tore
nach Belieben. Am Ende stand ein ungefährdeter 7:34-Aus-
wärtserfolg des TVB.
TVB: Schneider (1/1); Grothe (1), Renkert (3), Röschel (12),
Naber, Lena (5), Naber, Lisa (11), Rettig (1)
ako

Landesliga Damen:
TV Brühl - TSV Phoenix Steinsfurt
Am Sonntag gastiert mit dem TSV Phoenix Steinsfurt eine
Mannschaft aus dem Tabellenkeller in Brühl. Eine gute Gele-
genheit für den TVB, den Punktestand aufzustocken. Dies
ist auch nötig, um den Anschluss an das Mittelfeld nicht zu
verlieren. Im bisherigen Rundenverlauf lief es nicht immer
nach Wunsch. Ein Sieg im nächsten Spiel trägt sicherlich auch
zur Beruhigung des Nervenkostümes bei.

ako

Handballvorschau

29.11.2008
19.00 Uhr männliche B-Jugend, Kreisstaffel

TSG Lützelsachsen -SG Brühl/Ketsch 1b

30.11.2008
09.00 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch - HG Oftersheim/Schwet-
zingen
(Neurotthalle)

11.15 Uhr weibliche A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl - SSV Vogelstang

12.00 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 3
TB Reilingen - SG Brühl/Ketsch

13.00 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch - SG Leutershausen

13.30 Uhr weibliche E-Jugend, Kreisstaffel 2
SV Waldhof - TV Brühl

14.30 Uhr Kreisklasse B, Damen
TV Brühl 1b - TSV/Amicitia Viernheim

14.45 Uhr weibliche C-Jugend, BOL
HSG Mannheim - TV Brühl

16.30 Uhr Landesliga Damen
TV Brühl - TSV Phoenix Steinsfurt

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl - SG Hohensachsen

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - SV Waldhof Mannheim 2 1:6 (1:5)
Der FV Brühl musste im letzten Heimspiel des Jahres gegen
das Landesliga-Spitzenteam vom SV Waldhof 2 eine deutliche
1:6-Niederlage hinnehmen. Brühls Trainer Richard Weber
hatte vor dem Spiel gegen den Tabellendritten eine lange
Verletztenliste zu beklagen, unter anderem fehlten mit Lin-
don Imeri und Marco Annese der etatmäßige Sturm und mit
Patrick Weber und Max Weiss nahmen zwei A-Jugendliche
auf der Bank Platz. "Wir wussten, dass es heute sehr schwer
werden würde und wollten frühe Tore vermeiden, das ist
gründlich daneben gegangen", gab Brühls Übungsleiter nach
Spielschluss zu Protokoll. Und in der Tat, nach zehn Minuten
war die Partie praktisch entschieden und nach der 20. Minute
beim Stande von 0:5 war sogar mit einem zweistelligen Ergeb-
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nis zu rechnen. Doch der Reihenfolge nach: Bereits in der
vierten Minute setzte sich der stark spielende Ali Özgün im
Brühler Strafraum durch und vollstreckte mit einem satten
Schuss zur 1:0-Führung für die Gäste. Nach neun Minuten
war der gleiche Spieler mit einem platzierten Distanzschuss
erfolgreich. Nur eine Minute später schloss Hans Kyei einen
schönen Spielzug zur Waldhöfer 3:0-Führung ab. Die Gäste
setzten weiter nach, störten früh und berannten weiter das
Brühler Gehäuse. Erneut Özgün war es, der mit einem Di-
stanzschuss zunächst an der Querlatte scheiterte, der Ball
prallte aber unglücklich von FVB Keeper Eduard Tropmann
zum 0:4 ins Tor (18.). Der Torhunger des SVW war aber
noch nicht gestillt, Ergün Packel zirkelt einen Freistoß in den
Torwinkel, und es stand 0:5. Schön von Roberto Cejas-Lopez
frei gespielt nutzte David Müller schließlich die erste Brühler
Gelegenheit zum 1:5-Ehrentreffer (38.). Brühl bekam die Par-
tie zwar in der Folgezeit etwas besser in den Griff, es gelang
aber nicht, die Mannheimer Abwehr ernsthaft zu gefährden.
So brachte ein weiterer Treffer von Özgün kurz nach Wider-
anpfiff zum 1:6 schon den Endstand (47.), einen möglichen
zweiten Treffer der Gastgeber verhinderte der kaum geprüf-
ter Waldhof Keeper Levent Cetin, als er kurz vor Michael
Pabst klärte.
FVB: Tropmann - Woldrich (68. Weber), Fenchel, Arnold,
Cejas-Lopez, Bor, Hoffmann, Simon, Heuberger (68. Weiss),
Pabst, Müller
SVW: Cetin - Schwertl, Frödert, Pakel, Socher, Dillmann (85.
Yilmaz), Leuthner, Kyei, Özgün (82. Sciascia), Katins, Geiss-
inger
vm

Kreisklasse A
FV Brühl 2 - TSV Neckarau 3:5 (1:3)
Die Standards gaben den Ausschlag für den verdienten Erfolg
des Tabellenführers. Die Mannschaft von Trainer Thomas
Jöhl vergab leichtsinnig klarste Chancen, die man einfach in
einem Spitzenspiel auch einmal nutzen muss. Im Abwehrbe-
reich brannte es jedoch bei jedem Freistoß oder Eckball lich-
terloh und so fielen dann auch die Tore. Bereits in der 8.
Minute war Greszta erfolgreich. Den Ausgleich erzielte eben-
falls ein Neckarauer - Langlotz überwand seinen Torwart mit
einer Bogenlampe. Danach führte wieder ein Freistoß durch
Alexander Hilbert zur TSV-Führung, die Langlotz in der 45.
Minute zum 1:3 ausbaute. Der FVB dachte sich noch in der
Pause, als Knab mit dem 1:4 in der 47. Minute für die Vorent-
scheidung sorgte. Dass es trotzdem noch einmal spannend
wurde, dafür sorgte Neckarau selbst. Zuerst musste Arweiler
nach Foulspiel mit Rot vom Platz, kurz danach Knab mit
Gelb-Rot. Als Kay Gerwig mit einem schönen Freistoß in der
52. Minute das 2:4 erzielte, keimte nochmals Hoffnung auf,
erst Recht nach dem 3:4, das Angelo Montemitro mit einem
schönen Kopfball erzielte. Danach aber spielte der FVB zu
ideenlos, um die 9 Neckarauer nochmals in Verlegenheit zu
bringen. Ganz im Gegenteil, in der 90. Minute erzielte Lan-
sche mit einem Konter das 3:5.
FH

Vorschau
FV Brühl spielt in Viernheim
Der FV Brühl sitzt weiter im Tabellenkeller der Fußball-Lan-
desliga fest. Am Sonntag um 14.30 Uhr gastiert die Elf von
Trainer Richard beim Tabellennachbarn TSV Amicitia Viern-
heim 2.
Die zweite Mannschaft rutschte auf den vierten Tabellenplatz
ab und spielt ebenfalls am Sonntag um 14.30 Uhr beim SV
Altlußheim.
Die Privatmannschaft empfängt am Sonntag um 9.00 Uhr die
Spvgg Fortuna Edingen.

Juniorenspiele am Samstag:
C1-Jun., 14.00 Uhr FVB - TSG Eintracht Plankstadt 1
E2-Jun., 12.00 Uhr FVB - VfL Neckarau 3
E3-Jun., 13.00 Uhr FVB - SC Pfingstberg/Hochstätt 2
A-Jun., 14.30 Uhr Spvgg Baiertal - FVB
B2-Jun., 14.15 Uhr SC 08 Reilingen 1 - FVB
D1-Jun., 13.00 Uhr SC 08 Reilingen - FVB
vm

3. Heini-Langlotz-Lauf am 22. März 2009
Im nächsten Jahr gibt es beim Brühler Volkslauf eine Neue-
rung: Wir dürfen stolz berichten, dass wir als neuer Partner
im 3-Länder-Laufcup aufgenommen wurden und dessen Sai-
son am 22. März 2009 eröffnen dürfen.
Nähere Info unter www.drei-laender-laufcup.de oder
www.heini-langlotz-lauf.de.
Ab sofort bieten die Brühl-Rohrhofer Leichtathleten zur Vor-
bereitung auf den Heini-Langlotz-Lauf wieder einen Lauftreff
für jedermann an. Treffpunkt: Sonntagmorgen um 10.00 Uhr
vor dem FV-Clubhaus am Schrankenbuckel.
CS

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Winterfeier am 17.01.2009
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. möchte an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass die Winterfeier des Vereins nicht in
der Vorweihnachtszeit, sondern erst am Samstag, 17.01.2009,
stattfindet. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon
heute vor.
Die Vorstandschaft

VfL Neckarau II - SV Rohrhof 3:3 (1:1)
Rohrhof verlangte der VfL-Reserve alles ab. Nach Parisis
Hattrick (42., 48., 53.) zum 1:3 schien die Partie gelaufen zu
sein, doch Neckarau erkämpfte sich in der Schlussphase noch
einen Punkt. Durchaus verdient, denn der VfL hatte viel in-
vestiert und Moral bewiesen.

MFC 08 Lindenhof 2 - SV Rohrhof 2 6:0 (5:0)
Lindenhof übernahm von Beginn an die Initiative. Rohrhof
präsentierte sich erschreckend schwach und kam in der ge-
samten ersten Hälfte nicht zu einer echten Torchance. Lin-
denhof dagegen nutzte fast jede Chance eiskalt. Somit stand
am Ende der ersten Halbzeit eine 5:0-Führung für die Gastge-
ber. In der zweiten Halbzeit beschränkten sich die Gastgeber
auf Ergebnisverwaltung. Rohrhof fand etwas besser ins Spiel,
ein Tor durch das Quasebarth wurde jedoch wegen vermeint-
lichen Abseits nicht gegeben. Zehn Minuten vor dem Ende
traf Lindenhof zum 6:0-Endstand.

Letzte Meldung!
Nachholspiel vom Dienstag, 25.11.2008:
SV Rohrhof - TSG Eintr. Plankstadt II 2:0 (1:0)
Deutliche Angelegenheit für den SV Rohrhof, der gegen die
TSG Eintracht Plankstadt zu einem nie gefährdeten Erfolg
kam. Die Führung fiel in der 15. Minute durch Thorsten Ko-
telmann, und in der 70. Minute machte Christoph Popp mit
seinem Treffer zum 2:0 alles klar. Plankstadts Christoph Noe
sah in einem hektischen Spiel sieben Minuten vor Schluss die
rote Karte nach einer Tätlichkeit. SVR-Trainer Stefan Knapp
bemängelte zwar die Chancenauswertung, zeigte sich aber mit
dem Ergebnis zufrieden.

Fußballvorschau:
SVR empfängt Tabellenzweiten SV Enosis Mannheim
Am kommenden Sonntag empfängt der Sportverein Rohrhof
1921 mit dem SV Enosis Mannheim den derzeitigen Tabellen-
zweiten der Kreisklasse A. Nach dem die Truppe von Trainer
Knapp am letzten Sonntag auswärts in Neckarau wieder mal
Punkte verschenkt hat, gilt es nun wieder Heimstärke zu zei-
gen, um den 5-Punkte-Vorsprung des Gegners zu vermindern.
Spielbeginn ist bereits um 14.30 Uhr.
Die zweite Mannschaft erwartet am Sonntag um 12.30 Uhr die
Spvgg 06 Ketsch III zum Lokalderby und sollte nach längerer
Durststrecke mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung
wieder einmal einen Sieg einfahren können.



Freitag, 28. November 2008 Brühler Rundschau Nummer 48 / Seite 19

Juniorenspiele:
Samstag, 29.11.2008
13.00 Uhr D-Junioren - VfL Neckarau II
14.00 Uhr SG Vikt. Neckarh./Edingen - B-Junioren
T.K.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Oftersheimer Gruppen: Tanzlustige willkommen
Vielen ist es wahrscheinlich nicht bekannt - aber der Tanz-
sportclub Kurpfalz unterhält auch in Oftersheim in der Gast-
stätte "Zum Kronprinzen" seit vielen Jahren einen Tanzkreis
für jedermann. Dort wird geselliges Tanzen in vielfältiger
Form geübt. Rumba, Cha-Cha-Cha, Wiener Walzer stehen
ebenso auf dem Übungsplan, wie z.B. Discofox oder Salsa -
also für jeden, der gerne tanzt, ein breites Angebot! Neben
dieser Gruppe hat sich mittlerweile eine donnerstags übende
Gruppe für Discofox etabliert. Und noch eine Spezialität gibt
es: Wenn dienstags aus dem Kronprinzen-Saal rhythmisches
Geklapper ertönt, dann sind die Stepptänzer des Clubs aktiv -
ein Hobby so recht für Tanzlustige, denen es an einem tanz-
willigen Partner fehlt. Hier übt auch die Stepptanz-Jugend-
gruppe, die sich über Neuzugänge sehr freut.
Interessierte wenden sich am besten direkt an die Oftershei-
mer Trainerinnen: für Discofox und Gesellschaftstanz an Jes-
sica Käß (Tel. 0172/7236690) oder für Stepptanz an Yvonne
Diehm (Tel. 0176/77109903). Infomaterial über die Aktivitä-
ten des TSC Kurpfalz kann auch beim Öffentlichkeitsreferen-
ten des Vereins angefordert werden (Tel.06202/74269).

Kleintierzüchterverein
Brühl 1912 e.V.
Lokalschau

Zum Abschluss des Zuchtjahres 2008
findet in unserer Vereinshalle am
Pferchstückerweg 1 unsere Lokal-
schau mit angeschlossener Weih-
nachtstombola statt.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenlos.
Mit den Vertretern der Kindergärten in der Kirchenstraße
und der Grundschule haben wir dieses Jahr für unsere kleinen
Tierfreunde am Montag wie vereinbart nochmals die Hallen-
tore geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist währen den Öffnungszeiten mit
Getränken, Kaffee und Kuchen, heißen Würsten etc. ausrei-
chend gesorgt.
Unsere Ausstellungshallte ist geöffnet am
Samstag, 06.12., von 11.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 07.12., von 10.00 bis 16.00 Uhr, und
Montag, 08.12., von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Der Kleinzuchtverein erwartet euch!

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Offensichtlich ist der Angelsportverein "Frühauf" Brühl der
Verein, bei dem die Sieger grundsätzlich ganz besonders viel
auf einmal abräumen. War es im vergangenen Jahr noch Diet-
mar Gusek, dem ein Titel nach dem anderen zugesprochen
wurde, war es diesmal beim bunten Familienabend mit Fi-
scherkönigsfeier Stefan Dobrotka, der die Vereinstitel fast
ausnahmslos einheimste.
Doch bei dieser traditionellen Feier zum Saisonausklang des
Angelsportvereins "Früh auf" Brühl stand zunächst einmal
die muntere Geselligkeit im Kreise der Vereinsmitglieder und
ihrer Familien im Mittelpunkt. So wurde im Nebenzimmer
des Gasthauses "Zur Traube" ein gemeinsames Mahl einge-
nommen und dabei natürlich auch ordentlich Anglerlatein ge-

sprochen - so mancher Fang wurde dabei im Verlauf des
Abends in der fröhlichen Runde der Vereinskameraden im-
mer größer und größer.
Ein besonderer Willkommensgruß galt Robert Roßrucker
und Gattin, dem Ehrenvorsitzenden der Petrijünger. Doch
nicht nur die eigenen Vereinsmitglieder feiern gerne in dieser
geselligen Runde, traditionell durfte an diesem Abend einmal
mehr eine Abordnung der Anglerabteilung der Sportge-
meinde Brühl mit Spartenleiter Dieter Mandelkow und
Schriftführer Heinz Jadzinski an der Spitze begrüßt werden.
Zunächst galt es, die Vereinsmeister des ausklingenden Jahres
zu ehren. Insgesamt waren die Sportangler dazu sechsmal ans
Wasser getreten, um sich beim Hegefischen besonders her-
vorzutun. Zweimal wurde im Rhein, zweimal im Neckar und
zweimal in Stillgewässern der Region gefischt. Von den sechs
Ergebnissen konnte dann das schlechteste gestrichen werden
und die erreichten Punkte in den übrigen Fischen ergeben
die Gesamtwertung. Mit sehr deutlichem Abstand holte sich
Stefan Dobrotka in diesem Vergleich den Sieg - sein schlech-
testes nicht gestrichenes Ergebnis war ein zweiter Platz, an-
sonsten konnte er nur Siege auf seinem Konto verbuchen.
Und mit diesem stolzen Ergebnis stellte der sehr erfahrene
Fischer sogar den im vergangenen Jahr von seinem Vereins-
kameraden Gusek aufgestellten Punktrekord ein. Der landete
mit seinem Jahresergebnis auf dem zweiten Platz, gefolgt von
Herbert Jeckel, Andreas Marzoll und Patrick Jeckel auf den
weiteren Plätzen.
Und so war die einzige spannende Frage des Abends letztlich,
bei welchem Fischen Dobrotka nur auf Platz zwei gelandet
war. Beim Pokalangeln im Mai war das nicht der Fall, dabei
deklassierte Dobrotka erneut das Feld und setzte sich souve-
rän an die Spitze, obwohl der Zweitplatzierte, Patrick Jeckel,
bei diesem Angeln den schwersten Fisch des Jahres mit 2.600
Gramm an Land gezogen hatte. Beim SG-Pokalangeln setzte
sich Dobrotka erneut vor Gusek und Herbert Jeckel durch,
ebenso beim vereinsinternen Pokalfischen, bei dem er Patrick
Jeckel und dessen Vater Herbert Jeckel auf die Plätze
verwies.
Blieb nur noch das Königsangeln, bei dem Dobrotka offen-
sichtlich nicht ganz oben auf dem Treppchen stehen konnte,
diese Position hatte Dietmar Gusek offensichtlich nicht aufge-
ben wollen. Die Titelverteidigung brachte ihm so die Königs-
kette für ein weiteres Jahr. Stefan Dobrotka musste sich mit
dem Amt des Ersten Ritters zufrieden geben, Zweiter Ritter
wurde Andreas Marzoll.
Der harmonische Abend wurde schließlich noch mit einer
Tombola und einem Ratespiel abgerundet. "Wie schwer ist
der sechsköpfige Vorstand insgesamt?" lautete die Schätz-
frage, die Herbert Jeckel am besten beantwortete. Sein Tipp
602 Kilogramm lag, wie das anschließende Wiegen zeigte, nur
anderthalb Kilogramm unter dem tatsächlichen Vorstandsge-
wicht.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Winterfeier in der Festhalle am 29. November
Auch in diesem Jahr richtet der Angelsportverein Brühl wie-
der eine Winterfeier in der Festhalle aus, hierzu sind alle Mit-
glieder, Freunde und Bekannte recht herzlich eingeladen.
Saalöffnung ist ab 19.00 Uhr, und das Programm mit Ehrun-
gen der Vereinsmeister, verdienter Mitglieder und Verbands-
ehrungen beginnt ab 20.00 Uhr.
Wie im letzten Jahr wird bei den "65ern" Alleinunterhalter
Heiko Lenz spielen, bei dessen Musik auch wieder kräftig das
Tanzbein geschwungen werden darf, und nach einer heißen
Tanzrunde gibt es die Möglichkeit, sich in der Fischerbar ein
wenig abzukühlen. Damit der Abend etwas kurzweiliger wird,
gibt es noch einen Überraschungsauftritt. Auch eine reichhal-
tige Tombola wurde von fleißigen Helfern vorbereitet. Es
lohnt sich also, bei den "65ern" vorbeizuschauen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen.
www.asv65.de
J.R.
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Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Familienabend der Sportangler mit zahlreichen Ehrungen,
lustigen Aufführungen und einer großzügigen Tombola
Gut besucht war die Sporthalle des SV Rohrhof am Samstag-
abend beim Familienabend, als der 1.Vorsitzende Uwe Ka-
nehl das Mikrofon ergriff und die Gäste sowie die erschiene-
nen Ehrengäste namentlich begrüßte. Gekommen waren Bür-
germeister Dr. Ralf Göck mit Lebensgefährtin, Ehrenbürger
vom Rohrhof Gerd Stauffer, die Gemeinderätin Frau Stauffer
und Winfried Geier als "Noch-Gemeinderat". Besonders be-
grüßt wurden weiterhin als ASV-Geschäftspartner die Fami-
lie Obeldobel und die Familie Hick. Geladene Gäste, die nicht
erscheinen konnten, übermittelten Grußworte. Kanehl be-
dankte sich bei den beiden Vergnügungswarten Grieger und
Lemmert, die zusammen mit weiteren Helfern am Morgen
die Sporthalle in eine Festhalle verwandelt hatten. So war es
möglich, dass die Gäste an festlich dekorierten Tischen Platz
nehmen konnten, und auch die gediegene Ausleuchtung der
Halle war dem Festabend angepasst.
Im Anschluss daran begann Peter Bleß eine Laudatio auf
Uwe Kanehl mit einer Zeitreise. Er begann mit dem Vereins-
eintritt des zu Ehrenden im Jahre 1978, wobei dieser sofort
in den Kreis der Funktionsträger aufgenommen wurde. In
dem Zeitraum von 30 Jahren hat Kanehl wohl alle Ämter
durchlaufen, die ein Angelverein zu bieten hat, die letzten 14
Jahre als 1. Vorsitzender. Für seine andauernde Tätigkeit in
der Vereinsspitze mit den erreichten Verbesserungen, für sein
vorbildliches Engagement in vielen Beziehungen und für
seine besonderen Leistungen erhielt Uwe Kanehl im Namen
der Vorstandschaft und des Vereins aus der Hand von Peter
Bleß die goldene Ehrennadel nebst einer Urkunde überreicht.
"Ehre wem Ehre gebührt" war wohl der Gedanke von Bür-
germeister Dr. Göck, der im Anschluss Uwe Kanehl die sil-
berne Ehrennadel der Gemeinde Brühl-Rohrhof überreichte.
Seinen Worten nach ist der Geehrte ein Mann, der mit Ge-
schick den Verein leitet, der zu repräsentieren versteht und
der den Verein nach außen hin darstellen kann. Er hat Kon-
takt zu allen Altersklassen und versteht es ausgezeichnet, ein-
zelne Gruppen zu führen, ohne immer selbst anwesend zu
sein.

Bürgermeister Dr. Göck bei der Ehrung von Uwe Kanehl

Zu Ehren an diesem Abend kamen die Jugendlichen Andre
Winterkorn und Janik Kraft, die in ihren Altersklassen jeweils
die baden-württembergische Meisterschaft im Casting errin-
gen konnten.
Außerdem wurde Winterkorn Sieger bei den Bundes-Jugend-
fischereitagen unter 130 Jugendlichen, ein Wettkampf, der
aus Angeln, Casting und aus Theorie besteht. Beide Angler
erhielten vom Verein ein Geldgeschenk.

Zu Ehren kam weiterhin das sogenannte Technik-Team, be-
stehend aus den Mitgliedern Berthold Kunzmann, Rudi Bleß,
Bernd Grieger, Robert Burgatt, Reinhold Knieling und Josef
Rühringer. Ein Team, das zusammengenommen alle anfallen-
den handwerklichen Tätigkeiten meistert, so der O-Ton von
Kanehl. Die Genannten erhielten einen Gutschein für das
Lokal "Eulenspiegel". Die silberne Ehrennadel mit einer Ur-
kunde des Vereins erhielt Robert Burgatt für besondere Ver-
dienste, ein Mitglied, das sich fast Tag für Tag am Vereinsge-
wässer aufhält und nach dem Rechten sieht. Es folgten dann
die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften. Ganze 25
Jahre im Verein sind Walburga Weinert und Willi Deutsch,
die allerdings an diesem Abend nicht anwesend sein konnten.
Silbernadel und Urkunden werden nachgereicht. Mit der gol-
denen Ehrennadel nebst Urkunde und einem Geschenkkorb
wurden Rudi Bleß, Otto Reuther und Helmut van Venrooy
für 50-jährige Mitgliedschaft auf die Bühne gerufen und aus-
gezeichnet. Dr. Adalbert Nessel, ebenfalls 50 Jahre im Verein,
hätte an dieser Stelle auch geehrt werden sollen, er konnte
aber an dieser Veranstaltung nicht teilnehmen. Auch seine
Ehrung wird nachgeholt.

Zu diesem Zeitpunkt wechselte das Mikrofon in die Hand
von Jan Dorotik, der zusammen mit Walter Kraft das Ergeb-
nis der Vereinsmeisterschaft innerhalb der Jugendlichen be-
kannt gab. Hier belegte den 1. Platz Stefan Kraft, auf den 2.
Platz kam Jan Walter, gefolgt von Janik Kraft. Die Jugendli-
chen erhielten neben einem Pokal noch einen Geldbetrag
überreicht. Weiter berichtete der Jugendwart über die durch-
geführte Casting-Vereinsmeisterschaft in diesem Jahr, in die-
ser Disziplin gewann Andre Winterkorn in eindeutiger Ma-
nier, auf den Plätzen 2 und 3 folgten Knud Dockendorf und
Janik Kraft. Nun kamen die Sportwarte Udo Sammer und
Matthias Bleß zu Wort, Letzterer berichtete über den Aus-
gang der Vereinsmeisterschaft der Senioren. Meister im Jahr
2008 wollten 25 Aktive werden, aber nur einer hat das Ziel
erreicht. Gewonnen hat Walter Kraft, der in beständiger
Form die Vereinangeln absolviert hatte. Auf den 2. Platz kam
Dr. Adalbert Nessel, gefolgt von Berthold Kunzmann, Achim
Dinies und Udo Koch. Auch hier wurden die Gewinner mit
einem Pokal und einem Präsent ausgezeichnet. Den letzten
Platz belegte bei diesen Angeln Knud Dockendorf, der mit
dem "singenden Fisch" ausgezeichnet wurde.

Die Gewinner der Vereinsmeisterschaft von der Jugend und
den Senioren

Fotos: Gbm.

Der Applaus für die Geehrten war noch zu hören, als die Zeit
von Bernd Grieger kam. Ihm oblag es, den 1. Teil der Tom-
bola durchzuführen. Zu Beginn der Veranstaltung hatten die
Ehrengäste und die Vereinsmitglieder jeweils 1 Los erhalten
und die Tombola war so ausreichend sortiert, dass fast jeder
Losbesitzer mit einem Preis rechnen konnte. Dank ging in
diesem Zusammenhang an unser Vereinsmitglied Claudio
Del Mul, der einen Großteil der Preise gestiftet hatte. Weitere
Preise kamen von Firmen oder wurden vom Verein gekauft.
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Nach dem Durchgang folgte der Auftritt der Frauengruppe,
die in gekonnter Manier eine Zeitreise über das Angeln ein-
studiert hatte. So berichteten Monika Del Mul und Margot
Markmann über die jeweiligen Gepflogenheiten beim Fisch-
fang, wobei 10 weitere Damen in der damals getragenen Klei-
dung die Theorie in die Praxis umsetzten. Natürlich hatte die
Frauengruppe die Lacher auf ihrer Seite, denn sie begannen
mit der Steinzeit, berichteten über Ägypten, das Mittelalter,
die Zarenzeit, Barock, die Hippie-Zeit bis zum Angeln mit
der heutigen Technologie. Zum Schluss der Aufführung er-
hielten die Akteurinnen den verdienten Beifall. Es folgte der
2. Teil der Tombola, und nachdem der letzte Preis verteilt
worden war, stand nur noch das von der Familie Obeldobel
gestiftete Fahrrad auf dem Podest. Der Gewinner sollte durch
eine Sonderverlosung ermittelt werden und beim Losverkauf
war das rege Interesse zu erkennen. Immerhin kamen auf
diese Weise 350,- E in die Jugendkasse. Die glücklichste Hand
hatte an diesem Abend Anton Bätz, und strahlend nahm er
das Fahrrad entgegen. Zu diesem Zeitpunkt ging der Uhrzei-
ger schon stark auf Mitternacht zu, unter dem Strich gesehen
war es ein gelungener und abwechslungsreicher Abend.

Weitere Arbeitseinsätze
Am Samstag, den 29. November und am Samstag, den 6. De-
zember 2008, finden weitere Arbeitseinsätze am Angelsee
statt, zu dem erneut Helfer benötigt werden. Beginn der Ar-
beiten ist jeweils um 8.30 Uhr. Es ist vorgesehen, die beim
letzten Einsatz begonnenen Arbeiten fortzusetzen. Um zahl-
reiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.

Winterangeln
Am 30.11.2008 wird das jährliche Winterangeln durchgeführt,
das aufgrund der herrschenden Temperaturen schon enorme
Anforderungen an die Teilnehmer stellt. Warm anziehen ist
angesagt und eine Thermoskanne mit einem heißen Getränk
wäre vom Vorteil. Treffpunkt für die Teilnehmer ist um 10.30
Uhr auf dem Parkplatz am Monsterloch, geangelt wird zwi-
schen 12.00 und 15.00 Uhr.
Das Startgeld beträgt 10,- E und es ist sichergestellt, dass jeder
Teilnehmer einen Preis in Form von gefrorenem Fleisch mit
nach Hause nehmen kann. Der Verein übernimmt das Essen
und nach Angelende in die Fischerhütte zurückgekehrt, gibt
es heißes Sauerkraut -- wahlweise - mit Knöchel oder Ripp-
chen. Meldungen zur Teilnahme nimmt der Sportwart Udo
Sammer (Tel. 06202/3819) entgegen.
Gbm.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
Schneeketten, fast neu, für Reifengrößen
1,75/70-14, 1,95/60-14, 1,85/5-14
und andere Tel. 73302
div. Christbaumschmuck (Kugeln) Tel. 73968
1 künstlicher Weihnachtsbaum, ca. 1,80 m hoch,
dreiteilig Tel. 71884 (AB)
1 Zwei-Sitzer-Couch von Ikea plus 4 Kissen
1 Ohrensessel plus Hocker mit abnehmbaren
(waschbaren) Bezügen, hellbeiges Leinen,
leichte Gebrauchsspuren am Stoff Tel. 0160/97527646

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 2. Dezember 2008, von 15.00 bis
17.00 Uhr im Krankenhaus Schwetzingen, G3, Zimmer 3.158,
statt. Die Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch
genommen werden.

Vorweihnachtliche Aktionen bei Appel + Ei
Nikolaus-Aktion am 6. Dezember
Zur Ladenöffnungszeit am 6. Dezember, einem Samstag, ha-
ben sich die Verantwortlichen von Appel + Ei in Schwetzin-
gen etwas ganz besonderes ausgedacht. Jeder Kunde, der zwi-
schen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr bei Appel + Ei einkauft, erhält
"ein Los in die Hand". Damit kann der Kunde im Anschluss
an seinen Einkauf im Caritas-Haus, Markgrafenstraße 17, sein
Präsent abholen. Dazu gibt es noch ein warmes Getränk
gratis.

Lebensmittel-Spendensammelaktionen
beim Real-Markt in Brühl
Zum wiederholten Mal starten die Mitarbeiter um Projektlei-
ter Klaus Stürmer ihre Sammelaktionen vor dem Supermarkt
der Realkette in Brühl. Insgesamt konnten durch die beiden
letzten Sammelaktionen, die Kunden von Appel + Ei viele
hochwertige Produkte zu einem geringen Preis erwerben. Das
Team wird in gelben Sweatshirts am 4. Dezember und am 5.
Dezember jeweils zwischen 10.00 Uhr und 16.00 an den bei-
den Eingängen und vor den Hauptkassen sein. Diesmal bitten
die Mitarbeiter um Lebensmittelspenden wie Butter, Milch,
Duschgel, Deo, Waschmittel, Kaffee, Mehl, Reis und Zucker.
Insbesondere diese Waren fehlen häufig im Ladengeschäft an
der Markgrafenstraße 12.

Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester
von "Appel + Ei, Markgrafenstraße 12, 68723 Schwetzingen,
Telefon 06202/931-424
Am 22.12. und 23.12 ist der Laden von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet.

Am 24.12., dem 1. und 2. Weihnachtstag sowie am 27.12 bleibt
der Laden geschlossen.
Am 29.12. und 30.12. ist der Laden von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr wieder geöffnet.
Am 31.12. bleibt das Ladengeschäft geschlossen.
Für Schwerbehinderte gibt es neue Öffnungszeiten. Mit dem
Eintrag "G" im Ausweis können behinderte Menschen am
Dienstag und am Donnerstag in der Zeit von 10.00 Uhr bis
11.00 Uhr einkaufen. Diese Regelung bleibt auch im Jahre
2009 so bestehen.
Ab Januar 2009 gelten dann wieder die bekannten Ladenöff-
nungszeiten für den Publikumsverkehr. Ausgenommen davon
ist die neue Regelung für behinderte Menschen.

Die Lebenshilfe bittet um Ihre Spende

Das zu Ende gehende Jahr 2008 war für die Lebenshilfe
Schwetzingen-Hockenheim von zwei besonderen Höhepunk-
ten geprägt: dem Bau und der Inbetriebnahme des "Offenen
Hauses der Lebenshilfe" mit einem weiteren integrativen
Kindergarten "Sonnenblume" in Oftersheim Nord-West so-
wie dem Baubeginn für das neue Wohnhaus in Hockenheim.
Seit ihrer Gründung kann die Lebenshilfe Schwetzingen-Ho-
ckenheim auf ein umfangreiches Wirken zurückblicken. Ne-
ben den nunmehr drei integrativen Kindergärten, dem statio-
nären Wohnverbund mit der Erweiterung durch den Neubau
in Hockenheim sowie den vielfältigen Aufgaben bei den offe-
nen Hilfen konnten gute Grundlagen und Voraussetzungen
für die Arbeit mit den uns anvertrauten und betreuten Men-
schen geschaffen werden. Mit der Öffnung des offenen Hau-
ses für die Vereine werden das Miteinander und die gemein-
same Freizeitgestaltung von Menschen mit und ohne Behin-
derungen Realität werden.
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Noch sind nicht alle Vorhaben verwirklicht, die schon heute
erforderlich wären, so besonders im Bereich Wohnen und
Freizeit, wo eine ständig wachsende Nachfrage in den Ge-
meinden zu verzeichnen ist. Auch die Schaffung eines Zuhau-
ses für behinderte Menschen im Rentenalter, die eine ganztä-
gige Betreuung und Pflege benötigen, ist eine weitere wichtige
Aufgabe für die nächste Zukunft.
Und so rufen wir Ihnen, liebe Freunde und Förderer der Le-
benshilfe, zu: "Machen Sie unser Ziel auch zu Ihrem Ziel."
Helfen Sie mit Ihrer Spende, dass Menschen mit geistiger
Behinderung und ihre Familien in unserem Betreuungsbezirk
eine bessere Zukunft haben. Behinderte Menschen gehören
zu uns. Sie haben einen selbstverständlichen Platz in der Ge-
sellschaft. Dafür unsere Projekte zu unterstützen, lohnt sich.
Wir freuen uns auf Ihre finanzielle Zuwendung und bedanken
uns herzlich dafür. Wir versichern, dass jede Spende direkt in
unsere Arbeit zum Wohle unserer Mitmenschen mit geistiger
und mehrfacher Behinderung aus unserem Betreuungsbe-
zirk fließt.
Erst durch Ihren Beitrag ist unsere fachliche und menschliche
Hilfe für die von uns betreuten Menschen auch in Ihrer Ge-
meinde möglich!
Ihre Lebenshilfe

Unsere Konten:
Sparkasse Heidelberg, BLZ 672 500 20, Konto 25091043
Volksbank Schwetzingen, BLZ 670 913 00, Konto 5557909
Bezirkssparkasse Hockenheim, BLZ 670 512 03, Konto
6206700

Heidelberger Selbsthilfebüro
Mütter helfen Müttern bei Sorge- und Umgangsregelungen
Trennung innerhalb einer Familie bedeutet in Heidelberg ein
über Jahre erlebter hilfloser Kampf zum Schutz der Kinder.
Gerade bei Umgangs- und Sorgerechtsregelungen wollen sie,
dass insbesondere die Bedürfnisse und der Wille der Kinder
im Mittelpunkt stehen, das sogenannte Kindeswohl. Der
Wunsch nach wirklicher Kindeswohlorientierung sowie nach
mehr Offenheit, Transparenz und Gerechtigkeit in der Ausei-
nandersetzung mit Institutionen und Ämtern ist das Anliegen
vieler betroffener Mütter. Interessentinnen können sich beim
Heidelberger Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38, Tel.
06221//184290, melden.

NABU Schwetzingen & Umgebung
Auf der Suche nach guten Vorsätzen fürs nächste Jahr?
NABU-Vorschlag: Aktiv werden für die Natur!
Mit dem Jahreswechsel kommt auch die Zeit der guten Vor-
sätze. Der Naturschutzbund NABU schlägt daher vor, sich
zukünftig wieder stärker für die Natur zu engagieren. Spaß
und Genuss seien dabei ebenso wichtig wie die konkrete Hilfe
für Tiere und Pflanzen vor Ort.
Wer Interesse hat, sich unverbindlich über Möglichkeiten frei-
willigen Engagements zu informieren, melde sich beim
NABU Schwetzingen & Umgebung.
Im Internet zu finden unter www.NABU.de oder
www.nachbar-natur.de

Weihnachtstisch im Fressnapf Brühl
für die Tiere des Tierschutzvereins Schwetzingen und
Umgebung e.V.
Der Fressnapf in Brühl und seine Mitarbeiter haben sich et-
was Tolles einfallen lassen. Sie haben einen Weihnachtstisch
aufgebaut, auf dem alle möglichen guten Gaben für Hunde,
Katzen und andere Kleintiere stehen. Diese "guten Gaben"
können von Tierfreunden käuflich erworben werden und wer-
den dann an die Mitarbeiter des Tierschutzvereins Schwetzin-
gen und Umgebung e.V. in einer kleinen Feier kurz vor Weih-
nachten übergeben. Der Tierschutzverein Schwetzingen bittet
daher alle Tierfreunde, sich diesen Tisch einmal anzusehen
und zu überlegen, ob man mit einer kleinen Sachspende den
Tieren, die Weihnachten noch kein neues Zuhause gefunden
haben, eine Freude machen möchte.

Die Mitarbeiter des TSV Schwetzingen bedanken sich bereits
heute für die gespendeten Gaben.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 03.12.2008 von 16.00 bis 17.30 Uhr in
den bekannten Räumen des Altenpflegeheims am Kreiskran-
kenhaus Schwetzingen. Es handelt sich um die Weihnachts-
feier mit Kaffee und Kuchen.
Bitte bringen Sie gute Laune mit.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422. Bei Bedarf wird ein Hol- und
Bringdienst organisiert.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 30.11.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Warum

sich von der Bibel leiten lassen?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. September "Dem Geist der Welt wider-
stehen", gestützt auf 1. Korinther 2:12.

Dienstag, 02.12.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 10 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Dein Beitrag zu einem Familienle-
ben, das Gott gefällt" (Satans Einfluss auf die
Ehe/Er hat Ehescheidung gehasst).

Donnerstag, 04.12.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

1. und 2. Petrus werden unter anderem die The-
men behandelt: "Einleitung zu 1. Petrus und
wieso nützlich?" und "Gottes Namen zu gebrau-
chen ist für die Rettung unentbehrlich".

Denk an die Umwelt!

Alte Zeitungen
und

Zeitschriften
gehören nicht in den
Müll - sondern zum

Altpapier!


